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(Presse)Mitteilungen
Single Cask #001 IslandMen1921 

Das Warten hat ein Ende
Der Moment, auf den wir alle gewartet 
haben, ist endlich da! Unser erster irischer 
Whiskey ist jetzt erhältlich, und wir freuen 
uns, diese außergewöhnliche Kreation mit 
Ihnen teilen zu können.
Dieser Irish Whiskey in limitierter Auflage 
wurde mit größter Sorgfalt und Präzision 
hergestellt und fängt die Essenz von Ir-
lands reichem Destillationserbe ein. Mit 
seinem komplexen Geschmacksprofil und 
dem weichen Abgang ist diese Erstausga-
be ein wahrer Beweis für unser Engage-
ment für Qualität und Tradition.

Warum Sie jetzt han-
deln sollten:
• Begrenzte Menge: 
Mit über 1.700 be-
geisterten Anmel-
dungen wird unsere 
erste Ausgabe vor-
aussichtlich schnell 
ausverkauft sein.
• Exklusive Gelegen-
heit: Gehören Sie zu 
den Ersten, die die-
sen bemerkenswer-
ten Whiskey besitzen 

und genießen können, der für Sammler 
und Kenner gleichermaßen geeignet ist.
Verpassen Sie nicht diese einzigartige Ge-
legenheit, ein Stück unserer Geschichte zu 
besitzen. 
Die Single Cask #001 IslandMen1921-Ab-
füllung (46,0 Vol%) ist einzigartig und wird 
nicht wiederholt werden:
Gereift für zwei Jahre in first-fill-Bourbon-
Fässern und dann in Pedro Ximénez Spi-
nola Solera 1918-Fässern veredelt, einem 
seltenen und kostbaren spanischen Sher-
ry-Fass, das einen tiefgreifenden Einfluss 
auf den Whisky hat. 
Seine intensive Süße, die kräftigen Karamell-
noten und der Charakter von Trocken-
früchten können das Geschmacksprofil ei-
nes Whiskeys dramatisch verändern. Wenn 
solches Fass für die Reifung eingesetzt 
wird, verleiht es der Spirituose eine luxu-
riöse Tiefe, Komplexität und einen Hauch 
von Opulenz und schafft so ein wirklich au-
ßergewöhnliches und unvergessliches Er-
lebnis.
Unsere glücklichen 1921-Club-Mitglieder 
haben sich ihre Flasche bereits gesichert, 
so dass nur noch 162 Flaschen verfügbar 
sind - eine echte Sammleredition.
Jede einzelne Flasche kostet £464 plus Ver-
sand (Abholung ab Januar 2025 möglich).
Nochmals vielen Dank für Ihre unglaubli-

che Unterstützung. Wir freuen uns darauf, 
diesen besonderen Moment mit Ihnen zu 
teilen und hoffen, dass Sie unseren ersten 
Irish Whiskey genauso genießen, wie wir es 
bei seiner Herstellung getan haben.

Wild Atlantic Distillery ; 21.12.2024
Zusatzinformation:
Die 2019 von den Schwagern Brian Ash 
und Jim Nash gegründete Brennerei unter-
nahm 2018 ihre ersten Versuche mit Whis-
key und ging dann zur Herstellung von Gin 
und Wodka über. Whisky war jedoch immer 
geplant und Ende 2020 wurde eine Pot 
Still installiert. In geduldiger Erwartung, 
dass ihre eigenes Destillat reift, wurde kein 
Whisky aus Lohnherstellung auf den Markt 
gebracht. Die erste Markteinführung wird 
für Ende 2024 erwartet.
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Braeckmann: Abfüllungen 2024
Braeckman Single Barrel - 4 Jahre
Der Single Barrel ist ein Single Malt, der 4 
Jahre lang in einem first-fill-Bourbon-Fass 
reifte. Jede Flasche stammt direkt aus dem 
handverlesenen Fass und wurde somit in 
Fassstärke abgefüllt. Der Whisky hat einen 
ausgeprägten, fruchtigen Charakter mit 
Aromen von Karamell, Birne, Apfel und ei-
ner subtilen Würzigkeit.
Fass Nr.: 357 | 252 Flaschen verfügbar | 61,5 
Vol%.

Verkostung
Bouquet: Vanille und Apfel.
Geschmack: Fruchtig, Vanille und Zimt.
Nachklang: Lang, fruchtig und leicht wür-
zig.

Braeckman 2024 Edition - Moscatel Finish
Braeckman Belgian Single Grain Whisky
Der Moscatel Finish ist ein Single Grain 
Whisky, der 5 Jahre lang in first fill Bour-
bon-Fässern reifte und anschließend eine 
6-monatige Veredelung in Moscatel Fäs-
sern erhalten hat. Die Moscatel-Fässer aus 
der Region Óbidos in Portugal verleihen 

diesem Whisky eine sehr dunkle Farbe und 
einen reichhaltigen fruchtigen Charakter 
mit Noten von Trockenfrüchten und Mar-
melade.
895 Flaschen verfügbar | 46,0 Vol%.

Verkostung
Bouquet: Vanille, Eiche und Trockenfrüchte.
Geschmack: Starker Fruchtgeschmack von 
Sultaninen mit würzigen Vanilleeinflüssen. 
Nachklang: Mittelkräftig mit Noten von 
Sultaninen und Eiche.

Braeckman Distillery ; Dezember 2024

Bowmore Appellations Collection 
Wir freuen uns, die Bowmore Appellations 
Collection vorstellen zu können, eine be-
merkenswerte Serie von Whiskys, die aus 
einer innovativen Zusammenarbeit mit an-
gesehenen Weinregionen in ganz Europa 
entstanden ist.
Von den renommierten Weinbergen in Bur-
gund und Bordeaux bis hin zum bezaubern-
den Douro-Tal verkörpert jeder Vertreter in 
dieser Kollektion den einzigartigen Charak-
ter von Bowmores Islay-Erbe und spiegelt 
gleichzeitig den deutlichen Einfluss be-
rühmter europäischer Terroirs wider.
Die Bowmore Appellations Collection ist 
exklusiv nur im Reisehandel erhältlich.
Bowmore 14-Year Old Bordeaux Wine 

Cask Finish
Die exklusive Reiseabfüllung vereint ex-
zellente Fässer 
aus Bordeaux mit 
unserer herausra-
genden Komplexi-
tät und Kreativität: 
ein faszinierender 
Bowmore, der in 
Bordeaux-Fässern 
aus einigen der 
besten Weingüter 
Frankreichs nach-
gereift wurde. Das 
Ergebnis ist eine 
unverwechselbare 
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Schichtung unseres durchsetzungsfähigen 
Stils, befreit durch ein leichteres, helleres 
Fass-Finish - ein tiefes Verständnis zwischen 
Menschen, die unseren Respekt für das 
Erbe und geduldiges Handwerk in einem 
einzigen Terroir teilen.
Bouquet: Eine selbstbewusste Explosion 
von Schwarzwälder Kirschtorte, reifen Kir-
schen, Pinienkernen und Meersalz, die vor 
Kraft nur so strotzt.
Geschmack: Salzig, trocken und würzig mit 
einem mitreißenden, ausdrucksstarken Or-
chester kräftiger Früchte
Nachklang: Himbeeren, Kirschen und Erd-
beeren, die sich in einer abenteuerlichen 
Bitterschokolade auflösen.

Bowmore 16-Year Old Ruby Port 
Cask Finish

Dieser exklusive
Reise-Whisky er-
gänzt unseren viel-
s c h i c h t i g e n 
Hausstil mit den 
bezaubernd sü-
ßen Noten von 
Portweinfässern. 
Das Ergebnis ist ein
Whisky von überra-
schenden Eleganz, 
der mit reicher, 
dunkler Süße vor 
dem fesselnden 

Hintergrund von tiefem, nebligem Holz-
rauch erstrahlt. Dieser herausragende Bow-
more kombiniert unsere charakteristische 
Komplexität mit dem Reichtum der Fässer 
aus Portugals besten Portweinhäusern.
Bouquet: Eine Geschichte von gegerbtem 
Leder, feuchten schwarzen Johannisbee-
ren, Fenchelsamen, einem Hauch von Ing-
wer und Lagerfeuerglut.
Geschmack: Süße im Überfluss. Weiche Ka-
ramellschokolade und Demarara-Zucker 
ergänzen gesalzene Walnüsse und feine 
Obstnoten.
Nachklang: Eine anhaltende, tiefe und aus-
drucksstarke Rauchigkeit, süß und blass.

Bowmore 19-Year Old Pinot Noir 
Cask Finish

Dieser exklusive Reise-Whisky fügt dem 
komplexen Hausstil von Bowmore neue 
Charakterebenen hinzu, die von den dra-
matischen Tiefen der Pinot Noir-Fässer 
durchdrungen sind. Dieser einzigartige 

Whisky verbin-
det die hervor-
ragende Qua-
lität der Fässer 
von einigen der 
besten Winzer 
Burgunds mit 
der herausra-
genden Kom-
plexität und 
Kreativität von 
Bowmore.
Bouquet: Fas-
zinierendl, viel-

seitig und anspruchsvoll, gehackte Pistazi-
en, Sevilla-Orangen, ein Hauch von Zitrone 
und Manuka-Honig.
Geschmack: Knackiger und saftiger grüner 
Apfel, weiche und cremige Brioche, belebt 
durch eine Prise Zucker.
Nachklang: Eine intensive, überzeugende 
Verbindung von getrockneten Früchten 
und einem sanften Hauch von Torfrauch.

Bowmore 22-Year Old Sauternes 
Cask Finish

Ein selbstbewusstes Statement von heid-
nischem Torf, Zitrusnoten, intensiv süßer 
Honigwabe und Vanilleextrakt.

Bouquet: Selbstbewusstes Auftreten mit 
Heidetorf, Zitrusnoten, intensiv süßer Ho-
nigwabe und Vanilleextrakt.
Geschmack: Eingeleitet mit sanfter Süße, 
dann auffällige grüne Trauben, Bratäpfel, 
Zimtstange, kandierter Ingwer.
Nachklang: Herrlich dekadenter, flüssiger 
Honig, durchsetzt mit Karamell und Vanille.

Bowmore Distillery ; Dezember 2024

Dingle Lá an Dreoilín
Seit zwölf Jahren ist die kleine irische Ding-
le Distillery Sinnbild für Handwerkskunst 
und Qualität. Nun läutet sie den Abschluss 
ihrer Reihe Wheel of the Year ein, jener 
Ära, die über die vergangenen zwei Jahre 
mit acht besonderen Whiskys den kelti-
schen Sonnenkalender zelebrierte. 
Die letzte und neunte Zusatzabfüllung 
namens Lá an Dreoilín (dt. „Tag des Zaun-
königs“) ist nicht Teil des keltischen Jahres-
rads, wurde jedoch zu Ehren der Bedeu-
tung dieses Tages kreiert. Bis heute gehört 
es zur irischen Tradition, am 26. Dezember, 
dem „Wren‘s Day“, den Zaunkönig zu jagen 
und dies zu zelebrieren. Der Ursprung des 

Rituals liegt in der keltischen Mythologie, 
die den Vogel als Symbol des vergangenen 
Jahres sieht. Eine blühende Tradition in 
Dingle, die am 26. Dezember gefeiert wird 
und bei der es um Spaß und gute Laune 
geht.
Dingle Lá an Dreoilín reifte in Bourbon-
fässern mit anschließender Veredelung im 
Muskatellerfass. Abgefüllt mit 52,5 Vol%. 
Tasting Notes:
Bouquet: Gezuckerte Mandeln, schwarze 
Kirschen, dunkle Schokolade und karamel-
lisierte Bananen.
Geschmack: Gerösteter Zimt, Himbeerkom-
pott, Honig, Ingwer und Gewürzmandeln.
Nachklang: Das Mundgefühl ist cremig und 
edel – mit warmen Gewürzen und Trocken-
früchten.

Mitteilung des Importeurs ; 27.12.2024

Säntis Malt Snow White No. 12 
Mit der neuesten Kreation der Appenzel-
ler Destillerie am Fuße des Alpsteins setzt 
Säntis Malt erneut Maßstäbe in der Welt 
des Whiskys. Snow White No. 12 ist Teil der 
renommierten Snow White Serie, die jähr-
lich mit außergewöhnlichen Fasslagerun-
gen und einzigartigem Design überrascht. 
Frühere Editionen wie Snow White No. 11 
in Williamsbrandfässern oder Snow White 
No. 10 mit einem Finish in Pflaumenbrand-
Fässern zeugen von der Innovationskraft 
dieser Serie. Die zwölfte Abfüllung begibt 
sich nach Spanien und verspricht ein sen-
sorisches Erlebnis der Extraklasse.
Die limitierte Edition begeistert Whisky-
Liebhaber weltweit durch eine außerge-
wöhnliche Fassreifung, die die handwerkli-
che Exzellenz von Säntis Malt unterstreicht. 
Durch die Nachreifung in Fässern des spa-
nischen Vino de Naranja – einem aromati-
schen Orangenwein – entsteht eine har-
monische Verbindung von malziger Tiefe 
und frischer Zitrusnote.
Tradition trifft auf Innovation
„Mit dem Snow White No. 12 wollten wir die 
fruchtige Eleganz des spanischen Orangen-
weins mit der malzigen Tiefe unserer tradi-
tionellen Lagerung vereinen“, erläutert Au-
rèle Meyer, Geschäftsführer der Brauerei 
Locher AG. „Das Ergebnis ist ein Whisky, der 
nicht nur die Sinne anspricht, sondern auch 
die Neugier weckt und neue Aromenwelten 
erschließt.“
Der Whisky reifte zunächst fünf Jahre in 
den historischen, über 100 Jahre alten 
Bierfässern von Säntis Malt, bevor er für ein 
weiteres Jahr in Vino de Naranja-Fässer um-
gefüllt wurde. Dieser seltene Orangenwein 
aus Andalusien wird durch das Mazerieren 
von Orangenschalen in gegorenem Wein 
gewonnen. Der Vino de Naranja besticht 
durch seine komplexe Balance aus süßen, 
bitteren und würzigen Noten und verleiht 
dem Whisky seine charakteristische Zit-
rusfrische und Tiefe. Das Zusammenspiel 
dieser Aromen sorgt für ein außergewöhn-
liches Geschmackserlebnis.
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Aromenvielfalt – Ein Fest für die Sinne
Snow White No. 12 präsentiert sich in ei-
nem leuchtenden Bernsteinton – ein Spie-
gelbild seiner langen Reifung. Im Bouquet 
entfalten sich warme Toffeenoten, be-
gleitet von geröstetem Malz und süßem 
Buttergebäck. Frische Zitrusakzente, ins-
besondere kandierte Orangenschale, run-

den das Bouquet ab. Im 
Geschmack überzeugt der 
Whisky mit einer harmoni-
schen Melange aus Vanille, 
Trockenfrüchten und Kara-
mell, ergänzt durch subtile 
Zitrusnoten. 
Der langanhaltende Nach-
klang ist fruchtig, weich 
und vollmundig – ein Ge-
nuss, der lange nachklingt.
Snow White No. 12 ist ab 
sofort im gut sortierten 
Fachhandel sowie auf aus-

gewählten Online-Plattformen erhältlich.
Über Säntis Malt
Die Brauerei Locher AG ist ein traditions-
reiches Familienunternehmen, das in der 
fünften Generation geführt wird. Seit über 
130 Jahren entstehen in Appenzell Bier 
und Spirituosen nach überlieferten Rezep-
ten. Umgeben von der hügeligen Land-
schaft Appenzells reifen die Produkte bis 
zur Perfektion.
Die Wurzeln der Familie Locher reichen bis 
ins 18. Jahrhundert zurück. 1886 übernahm 
die Familie die Brauerei in Appenzell, die 
bis heute als Destillerie und Brauerei dient. 
Nachdem 1999 das Verbot der Herstellung 
von Spirituosen aus Getreide aufgehoben 
wurde, begann Braumeister Karl Locher 
mit der Produktion von Säntis Malt Whisky. 
Der Whisky reift in historischen Bierfässern 
und wird mit reinem Quellwasser aus dem 
Alpstein-Gebirge hergestellt. 2002 kamen 
die ersten Produkte auf den Markt – und 
Säntis Malt wurde zur Ikone der Schweizer 
Whisky-Produktion.
Seit 2003 wird Gerste aus den höchsten 
Anbaugebieten der Schweiz verwendet, 
die den extremen Witterungsbedingungen 
trotzt und für besondere Robustheit sorgt.

Mitteilung des Importeurs ; 06.01.2025

Isle of Tiree Single Malt 
Die Isle of Tiree Distillery ist einer der 
kleinsten traditionellen Whisky-Produkti-
onsbetriebe, die Schottland zu bieten hat. 
Jeder Teil des Prozesses wird mit einem 
scharfen Blick auf die Vergangenheit, aber 
einer enthusiastischen Vision der Zukunft 
präzise von Hand ausgeführt. 
Während des Maischprozesses wird das 
Getreide in unserem Maischbottich aus Ei-
che langsam von Hand mit heißem Wasser 
vermischt, bevor die produzierte Würze 
abgekühlt und in die Gärbottiche aus Edel-
stahl mit einem Gesamtfassungsvermögen 
von 1.600 Litern überführt wird. Der Treber 
wird an lokale Kleinbauern als Viehfutter 

gegeben. 
Nach Zugabe der Hefe lässt 
man die Mischung gären 
und die Maische wird dann 
in unsere zwei handgefer-
tigten Kupferbrennblasen 
aus Portugal überführt. Die 
aus der wash still gesam-
melten Low Wines werden 
dann zusammen mit Feints 
aus der vorherigen Destil-
lation in unsere spirit still 
gegeben. Alle Brennblasen 
sind direkt befeuert, was 
an die traditionelle Verwendung von Koh-
le und Torf als Brennstoff zum Heizen der 
Brennblasen der Insel in vergangenen Jah-
ren erinnert. 
Unser firsches Destillat, ungetorft als An-
spielung auf das moderne Erbe der frühe-
ren Destillateure, die einst Whisky auf Tiree 
produzierten, reift dann in einer Mischung 
aus Bourbon-, Sherry- und Virgin Oak-
Fässern, die im Lagerhaus der Destillerie 
ruhen, nicht mehr als 100 Meter vom Ufer 
entfernt und nur durch den großen Atlan-
tik von der „Neuen Welt“ Kanadas getrennt, 
in die einst viele Inselbewohner ausge-
wandert sind. Diese Umgebung, die leicht 
vom Golfstrom beeinflusst und dennoch 
durch die berühmte Brise der Insel kühler 
ist, sorgt dafür, dass Tirees Klima perfekt für 
die Reifung von Whisky ist. Das Ergebnis ist 
die erste Abfüllung eines Tiree Whisky seit 
über 200 Jahren. 
Wir von der Isle of Tiree Distillery hoffen, 
dass keine weiteren Jahre vergehen, ohne 
dass Fässer eingelagert werden; dass In-
selbewohner und andere heute und noch 
lange in der Zukunft ein Destillat genießen 
können, das einst liebevoll von ihren Vor-
fahren hergestellt wurde. 
Unsere erste Markteinführung soll im Ja-
nuar 2025 erscheinen. Vorbestellungen 
aus dem Kontingent für Newsletter-Abon-
nenten waren innerhalb von zwei Stunden 
ausverkauft. Restflaschen dieser Erstabfül-
lung sind ab Donnerstag, 9. Januar 2025, 
auf unserer Website erhältlich. 
Die erste Abfüllung von Tiree Whisky seit 
über 200 Jahren wird in einer stabilen 
Präsentationsbox mit einem Einleger von 
James Turnbulls Karte von Tiree aus dem 
Jahr 1768, limitiert auf 800 Flaschen, ab-
gefüllt mit 47,0 Vol% zu einem Preis von 
199,99 £ angeboten.

Tiree Whisky Co.Ltd. ; 07.01.2025

Gebietsbezeichnung für Welsh Whisky
In einem bedeutenden Durchbruch für wa-
lisische Spirituosen hat Penderyn Distillery 
die formelle Anerkennung des Status der 
geografischen Angabe (GI) für Single Malt 
Welsh Whisky in Japan erreicht und damit 
beispiellose Exportmöglichkeiten für den 
bahnbrechenden walisischen Whiskypro-
duzenten eröffnet. 
Stephen Davies, CEO von Penderyn Distil-

lery, betonte die strategische Bedeutung 
dieser Errungenschaft: „Japan ist ein wich-
tiger Markt für erstklassigen Single Malt 
Whisky und damit ein wichtiger Zielmarkt für 
Penderyn Single Malt Welsh Whisky. Wir ha-
ben einen großartigen Partner (Whisk-E) und 
gemeinsam planen wir, Bekanntheit und Ruf 
für unsere einzigartige Marke aus Wales auf-
zubauen.“ 
Die geografische Angabe stellt einen ent-
scheidenden Meilenstein für die walisische 
Whiskyindustrie dar und bietet rechtli-
chen Schutz und Authentizität für den Ex-
port von walisischem Whisky auf den an-
spruchsvollen japanischen Markt. 
Japan mit seinen 124 Millionen Verbrau-
chern und dem Status als viertgrößte 
Volkswirtschaft der Welt bietet Penderyn 
einen lukrative Markt. Die Brennerei hat auf 
den asiatischen Märkten bereits bemer-
kenswerte Erfolge erzielt und im Jahr 2024 
gut 90.000 Liter im gesamten asiatisch-pa-
zifischen Raum verkauft. 
Unter Davies‘ Führung hat sich Penderyn 
von einer lokalen walisischen Brennerei 
zu einer internationalen Marke gewandelt. 
Das Unternehmen betreibt heute drei An-
lagen mit einer Produktionskapazität von 
900.000 Litern reinem Alkohol pro Jahr, 
was etwa 2,5 Millionen Flaschen Whisky 
entspricht. 
Die Anerkennung auf dem japanischen 
Markt ist Teil von Penderyns umfassenderer 
internationaler Strategie. Nicole Liu, Pen-
deryns Asien-Managerin, betonte das Po-
tenzial: „Unsere Dragon-Serie, insbesondere 
Penderyn Legend, findet großen Anklang bei 
asiatischen Verbrauchern, die einzigartigen, 
erstklassigen Whisky-Genuss suchen.“ 
Dieser Erfolg unterstützt den Plan für Ver-
änderungen der britischen Regierung und 
fördert die britischen Lebensmittel- und 
Getränkeexporte. Die geografische An-
gabe schützt vor Nachahmung und stellt 
sicher, dass japanische Verbraucher ein 
authentisches, qualitativ hochwertiges 
Produkt erhalten. Der Erfolg der Pende-
ryn Distillery bei der Sicherung des japa-
nischen Marktes stellt mehr als nur einen 
kommerziellen Erfolg dar – er ist ein Beleg 
für walisisches Handwerk, Innovation und 
das wachsende weltweite Ansehen des 
walisischen Whiskys.

Penderyn Distillery ; 07.01.2025

Heaven’s Door Bootleg Volume VI
Heaven’s Door Spirits - die vielfach ausge-
zeichnete Kollektion der amerikanischen 
Whiskeys von Bob Dylan - hat die Markt-
einführung von Bootleg Volume VI ange-
kündigt. 
Das neue Produkt dieser limitierten Auf-
lage ist eine mit 121.16 proof (60.58 
Vol%) abgefüllte Mischung aus außer-
gewöhnlichen 12, 13 und 14 Jahre alten 
Weizen-Bourbons, die eine Nachreifung 
in luftgetrockneten, leicht getoasteten Li-
mousin-Zigarrenfässer erhielt und in einer 
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Keramikflasche präsentiert wird. 

Dieser streng limitierte Straight Bourbon 
ist eine perfekte Mischung aus Kunst und 
Handwerk. Die Flasche von Bootleg Volu-
me VI zeigt Bob Dylans Gemälde Favela 
Villa Candido, Teil seiner 2015er Kollektion 
The Brazil Series. 
Das Kunstwerk stellt Brasiliens Favelas und 
ihren Gemeinschaftsgeist anschaulich dar 
und kombiniert strukturierte Braun- und 
Ockertöne mit tonalen Grün- und Blautö-
nen, um an den Stil von Cézanne zu erin-
nern. Die Flasche ist in einem gelbbraunen 
orangefarbenen buchähnlichen Band ein-
gebettet, in den ein Zitat von Dylan eingra-
viert ist. 
Alex Moore, Lead Blender bei Heaven’s 
Door, experimentierte mit mehr als einem 
Dutzend verschiedener Fasstypen für die 
sekundäre Veredelung von Bootleg Volu-
me VI, bevor er sich schließlich für das Zi-
garrenfass entschied. Moore kommentiert 
die Nachlagerung: Ein Zigarrenfass verdankt 
seinen Namen seiner hohen, länglichen, zi-
garrenähnlichen Form. Die Form dieses Fas-
ses sorgt für mehr Kontakt zwischen Whisky 
und Holzoberfläche, was zu ausgeprägteren 
Geschmacksnoten führt. Außerdem wird die 
Limousin-Eiche über einen längeren Zeit-
raum luftgetrocknet statt ofengetrocknet, 
was einen großen Unterschied hinsichtlich 
der Tannine und Zucker ausmacht, die natür-
licherweise in der Eiche vorhanden sind.
Die sekundäre Veredelung in den Zigar-
renfässern verleiht der Spirituose Noten 
von Gewürzen, Trockenfrüchten und ge-
rösteter Eiche und ist das perfekte Gegen-
gewicht zu den weicheren, leicht süßeren 
Noten eines Weizen-Bourbons. 
Hauptmerkmale von Heaven’s Door Boot-
leg Series Volume VI: 
• Limitierte Auflage: Weltweit werden weni-
ger als 5.000 Flaschen Bootleg VI erhältlich 
sein, was diese Auflage zu einer seltenen 
und damit zur sammelwürdigen Ausgabe 
macht. 
• Meisterhafte Mischung und Veredelung: 
Eine Kombination aus 12, 13 und 14 Jahre 
alten Weizen-Bourbons, die in Limousin-
Zigarrenfässern gereift sind, wodurch ein 
reiner Bourbon mit reichhaltigem und 
komplexem Profil entsteht. 
• Inspiration von Bob Dylan: Eine Hom-
mage an die Leidenschaft, Kreativität und 

künstlerische Genialität, die Dylans facet-
tenreiche Karriere ausmachen. 
Heaven’s Door Bootleg Series Volume VI 
ist ab dem 17. Dezember in den USA zu 
einem empfohlenen Verkaufspreis von 
499,99 $ exklusiv bei ausgewählten Einzel-
händlern erhältlich. 

Heaven’s Door ; 08.01.2025

Lochlea 6 Year Old
Hallo und ein frohes neues Jahr! 
Wir hoffen, Sie hatten schöne Feiertage 
und fühlen sich für das kommende Jahr 
gut ausgeruht. Es fühlt sich an, als hätten 
wir erst gestern unseren allerersten Whisky 
mit Altersangabe auf den Markt gebracht, 
und jetzt freuen wir uns, unseren zweiten – 
und ältesten – Whisky mit Altersangabe bis 
heute vorzustellen: den Lochlea 6-Year-Old! 
Gerade rechtzeitig zur Burns Night … 
Unser neuer Master Blender Jill Boyd und 
der Brennereimanager Darren McCormick 
haben für diese Abfüllung sorgfältig sechs 
first-fill-Fässer ausgewählt, die alle 2018 
mit new make befüllt wurden. 
Der Lochlea 6-Year-Old hat einen Alko-
holgehalt von 50,0 Vol% und besteht aus 
Whisky mit Reifung in  3 Bourbonfässern 
und 3 Oloroso-Sherry-Butts. 
Fassaufschlüsselung 
• Fass Nr. 250 – Oloroso Sherry Butt 
• Fass Nr. 251 – Oloroso Sherry Butt 
• Fass Nr. 252 – Oloroso Sherry Butt 
• Fass Nr. 132 – first fill Bourbon 
• Fass Nr. 135 – first fill Bourbon 
• Fass Nr. 138 – first fill Bourbon 

Verkostungsnotizen 
Der resultierende Schluck ist herrlich weich 
und süß. Im Bouquet genießen Sie Noten 
von saftigen roten Trauben, Feigen und 
Milchschokolade, die im Geschmack cremi-
ger Panna Cotta und Malzgebäck weichen. 
Der Nachklang bietet einen feinen Hauch 
von Zitronenschale neben dem typischen 
Lochlea-Getreidecharakter. 
Wie alle unsere Whiskys ist diese Abfüllung 
nicht kühlgefiltert und mit natürlicher Far-
be. 
Der Lochlea 6-Year-Old ist eine limitierte 
Auflage mit 2.500 Flaschen weltweit, die 
ab dem 24. Januar bei allen unseren briti-
schen Händlern und unseren Exportmärk-
ten erhältlich sein wird.

Lochlea Distillery ; 09.01.2025

Eilean a‘ Cheò
 - der Whisky der Isle of Skye Distillers

Die dritte Whisky Brennerei auf der Isle of 
Skye kommt! Thomas und Alistair Wilson, 
die Brüder hinter dem Familienunterneh-
men Isle of Skye Distillers, aufgewachsen 
auf der Insel, haben 2016 zunächst die ers-
te Brennerei auf Skye gegründet, die Gin 
herstellt. Bis auf diesen Tag ist das Unter-
nehmen zu einhundert Prozent unabhän-
gig und wird nun durch Expansion auf die 
nächste Stufe gehoben, indem es im Her-
zen von Portree investiert um eine neue 
Whisky-Brennerei zu bauen.
Die preisgekrönten, handgefertigten Misty 
Isle Gins und Vodka werden in limitierten 
Chargen hergestellt und sind von der wil-
den und rauen Schönheit der Isle of Skye 
inspiriert.
Als stolze Inselbewohner ist die Herkunft 
alles für Thomas und Alistair. Das spiegelt 
sich in allem wider, von der Bewahrung ih-
rer Heimat durch nachhaltige Praktiken bis 
hin zur Unterstützung der Gemeinde mit 
jeder verkauften Flasche.
Der Wacholder wird vor Ort geerntet und 
einige der anderen 11 Botanicals, die in 
den Gin einfließen, werden in ihrem Bren-
nereigarten angebaut.
Die voll ausgestatteten Einzelhandels-
geschäfte in Portree im Norden der Insel 
und „The Misty Bottle Shop“ in Breakish im 
Süden der Insel, heißen Besucher aus der 
ganzen Welt willkommen und bieten ein 
einzigartiges Erlebnis auf Skye.
Anfang 2025 beginnen sie mit der Whisky-
produktion. Hierzu bietet das Unterneh-
men „Cask Ownership“ und einen Founders 
Club an.
Dies ist die „First Edition“ mit den Fässern 
1-25. Es werden jeweils nur 25 Fässer in li-
mitierter Auflage herausgeben, was sie für 
Investitionen, Sammler oder die Herstel-
lung von Whisky in kleinen Auflagen für 
private Labels äußerst interessant macht.
Um ihren Misty Isle Gin perfekt zu ergän-
zen, nennen sie ihren Whisky Eilean a‘ 
Cheò, was auf Gälisch „Die Insel des Ne-
bels“ bedeutet. The Island of Mist – ein 
perfekter Markenname!
Das einzigartige Flaschendesign und 
die Verpackung werden bis zum Tag der 
Markteinführung geheim gehalten. Es wird 
nicht zu verkennen sein, dass es sich um ei-
nen Single Malt Whisky von der Isle of Skye 
handelt.
Bei diesen ersten Fässern geht es darum, 
ein Stück Geschichte zu erwerben, die auf 
dem Markt sehr begehrt sein wird, um an 
Sammler weiterverkauft zu werden. Oder 
sie werden von der Brennerei zurückge-
kauft, wenn sie gereift sind und der Erwer-
ber die Fässer verkaufen möchte.
Die Brennerei wird aus lokalem Bruchstein 
und Holz aus der Region gebaut und wird 
mit Solarenergie betrieben. Sie wird nach-
haltig sein und sich harmonisch in die Um-
gebung einpassen. Das Land, auf dem sich 
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unsere Brennerei befindet, gehört uns und 
ist in Familienbesitz.
Die Firma hat überdies einen Sales Mana-
ger in Deutschland eingestellt, um den 
Vertrieb vor Ort zu steuern und die Marke 
in ganz Europa auszubauen.
Das Hauptunterscheidungsmerkmal von 
Isle of Skye Distillers liegt in ihrem Engage-
ment für die Herkunft und der Herstellung 
von Spirituosen mit Schwerpunkt auf der 
ikonischen Isle of Skye.
Das Streben nach Perfektion und die Hin-
gabe an eine Zukunft von erstklassigem 
Single Malt Whisky hebt sie auf dem um-
kämpften Spirituosenmarkt ab, mit einem 
sehr starken und weltweit erkennbaren 
Markennamen.

Isle of Skye Distillers ; 14.01.2025

Säntis Malt Triple Cask Batch 1 
Die Brauerei Locher AG, bekannt für ihre in-
novativen Fassreifungen und preisgekrön-
ten Single Malts, präsentiert den Säntis 
Malt - Triple Cask Batch 1
exklusiv für den deut-
schen Markt. 
Die limitierte Edition ver-
eint meisterhafte Hand-
werkskunst mit einer 
außergewöhnlichen Fass-
auswahl. Sieben Jahre reif-
te dieser Whisky in einer 
fein abgestimmten Kom-
bination aus alten Bier-, 
Sherry- und Portweinfäs-
sern.
Das Ergebnis dieser 
besonderen Reifung ist ein komplexes 
Aromaprofil:
Im Bouquet entfalten sich Noten von dunk-
len Trockenfrüchten, gerösteten Haselnüs-
sen, Malz und feinem Toffee. Im Geschmack 
dominieren malzige Tiefe, Holzwürze, wei-
che Tannine, fruchtige Weinaromen und 
eine sanfte Toffeesüße. Der langanhalten-
de Nachklang rundet das Geschmackser-
lebnis samtig ab.
Mit 44 % Alkoholgehalt in der 0,5 Liter Fla-
sche und einer leuchtenden Bernsteinfarbe 
richtet sich dieser Whisky an Genießer, die 
hochwertige Handwerkskunst und außer-
gewöhnliche Reifungen schätzen. Die li-
mitierten 3.000 Flaschen vereinen die Tiefe 
der Bierfassreifung mit der fruchtigen Süße 
des Sherryfasses und der samtigen Eleganz 
des Portweinfasses – eine meisterhafte Ba-
lance aus Tradition und Innovation.
Der Säntis Malt Triple Cask Batch 1 ist in 
Kürze im Fachhandel zu erhalten.

Mitteilung des Importeurs ; 14.01.2025

Puni Arte No.5 
Puni Arte ist eine Serie limitierter Abfüllun-
gen, mit der sich Italiens erste Whiskydes-
tillerie die Freiheit nimmt, besondere und 
markante italienische Whiskys zu kreieren. 
Das Resultat aus regionalen Getreidesor-
ten, schottischem Equipment und Lager-

te von The Macallan und unsere außerge-
wöhnlichen Sherry-gereiften Eichenfässer 
tragen am meisten zur herausragenden 
Qualität, den unverwechselbaren Aromen 
und Geschmacksrichtungen unseres Whis-
kys bei.
Der Whisky, ein exklusiver Whisky für den 
Reisehandel, der vom Macallan Whisky 
Mastery Team kreiert wurde, reift in einer 
Kombination aus first fill mit Sherry beleg-
ten europäischen Eichenfässern und refill-
Sherryfässern. 
Diese wurden sorgfältig ausgewählt, um 
die klassischen europäischen Eichenaro-
men von getrockneten Früchten und sü-
ßen Gewürzen zu liefern, die während der 
Reifung auf natürliche Weise aus dem Fass 
gewonnen werden, mit einem langen und 
reichhaltigen Abgang aus Eiche.

The Macallan Distillery ; 15.01.2025

Home Peat Home
Nach einer entspannten Pause während 
der Festtage sind wir wieder unter Dampf, 
und das beruhigende Sirren der Brennbla-
sen erfüllt das Brennhaus. Dieses Jahr ver-
spricht schon jetzt genauso aufregend zu 
werden wie das Vergangene und wir freu-
en uns auf viele rauchige Abenteuer mit 
euch.  Einen neuen Ardbeg wird es geben 
– keine neue Abfüllung, sondern ein Hotel! 

Ein Haus für euch! 
Im Jahr 2022 wagten wir den Sprung und 
erwarben das Islay Hotel in Port Ellen. Die 
Vision: das ultimative Haus für alle Whis-
ky- und Islayfreunde zu eröffnen, für hei-
mische Insulaner (genannt Ileach) genau-
so wie für eingefleischte Ardbeg Fans. Ab 
Herbst 2025 wird das Ardbeg House der 
erste Anlaufpunkt sein, um Ardbeg mit al-
len Sinnen zu genießen – beim Essen, Trin-
ken und Übernachten.   
Der Umbau ist im vollen Gange und wird 
den einzigartigen Charakter Ardbegs 
überall zeigen. Insgesamt 12 prachtvolle 
Zimmer erzählen kuriose Geschichten von 
Ardbeg, Islay und all seinen Legenden. Seid 
gespannt, die vielen Details und Überra-
schungen schon bald zu entdecken. 
Herzstück des Ardbeg House wird das Re-
staurant und die legendäre Islay-Bar sein 
– ein Ort, beliebt bei den Islay-Reisenden 
und den Ileach gleichermaßen, glänzt 
dann in frischer Gestalt. Der Innenhof lädt 
zum gemütlichen Entspannen mit einem 
Dram in der Hand und eine Brise Seeluft 

räumen unter wie über der Erde? Individu-
elle Geschmacks-profile, die die Kunst der 
italienischen Whiskyherstellung demonst-
rieren. 
Der Puni Arte No.5 ist ein Single Malt Whis-
ky, der 6,4 Jahre in Scotch Whisky Casks 
reifte. Die Fässer kommen von der Insel Is-
ay und enthielten zuvor über 10 Jahre stark 
getorften Islay Malt. Das Resultat: fein und 
verlockend. 
Feine angenehme Rauchschichten umhül-
len den Gaumen, gefolgt von sanfter Ho-
nigsüße und ausbalanciert durch zitrusar-
tige Bergamotte-Noten. Im Hintergrund 
finden sich Nuancen von Eiche und ein 
Hauch von Leder.

Mitteilung des Importeurs ; 14.01.2025

The Macallan Guardian Oak 
The Macallan lässt sich immer wieder von 
der Natur inspirieren. The Harmony Coll-
ection Guardian Oak ist eine Erinnerung 
daran, wie wichtig es ist, mit unserer natür-
lichen Umwelt verbunden zu sein und sie 
zu erhalten. 

Die vierte Veröffentlichung der Harmony 
Collection wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Cirque du Soleil kreiert, um unsere Ge-
schichte aus Eichenholz auf fantasievolle, 
visuelle und innovative Weise zu erzählen.
Zwei Marken, die sich der ständigen Inno-
vation verschrieben haben, diese Zusam-
menarbeit ist von einem gemeinsamen 
Respekt vor Kreativität und Ehrfurcht vor 
der Natur inspiriert.
In dieser Version konzentrieren wir uns 
auf unser eigenes Fachgebiet und unsere 
Meisterschaft, das durch Eiche repräsen-
tiert wird. Eiche zieht sich durch jede Facet-
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umweht die Nase.

Ardbeg House ; 16.01.2025

Highland Park 56 
Highland Park 56 ist nicht nur der älteste 
Whisky, den Highland Park je hergestellt 
hat, sondern auch einer der seltensten. 
Hergestellt aus einem noch nie zuvor ver-
kosteten Sherryfass, das Whisky enthält, 
der erstmals 1968 eingelagert wurde, ist 
dies ein wirklich bemerkenswerter Whis-
ky, der mehr als fünf Jahrzehnte Highland 
Park-Handwerkskunst widerspiegelt, mit 
einem intensiv parfümierten, wunderbar 
komplexen Geschmack, der mit der unver-
wechselbaren Essenz des Heidetorfs der 
Orkney-Inseln durchdrungen ist. 
Im Jahr 2008 wählte unser Master Whis-
ky Maker Gordon Motion zehn besondere 
Fässer aus, die erstmals 1968 eingelagert 
wurden und Whiskys mit einem unge-
wöhnlichen Geschmacksprofil enthielten 
– sowohl komplex als auch faszinierend 
ätherisch. Obwohl diese Whiskys zu die-
sem Zeitpunkt bereits 40 Jahre alt waren, 
schienen sie sich immer noch auf wunder-
schöne neue Weise zu entwickeln, was be-
deutet, dass sie ein einzigartiges Potenzial 
für eine weitere Reifung hatten. 
Inspiriert von den einzigartigen Aromen 
dieser zehn Fässer beschloss Gordon, sie 
zu vereinen und in eine andere Reihe von 
erstbefüllten, mit Sherry vorbelegten Ei-
chenfässern umzufüllen, damit sie sich 
weiter reifen und entwickeln konnten. Da 
jedes Fass seinen eigenen, einzigartigen 
Fingerabdruck hat, reifte jedes auch an-
ders und extrahierte seine eigenen, unver-
wechselbaren Aromen aus dem mit Sherry 
vorbelegten Holz. Highland Park 56 wird 
aus nur einem dieser Fässer hergestellt – 
einem erstbefüllten Puncheon-Fass aus 
amerikanischer Eiche. 
Im Laufe von mehr als einem halben Jahr-
hundert der Fassreifung hat sich Highland 
Park 56 zu einem aromatischen, zart ge-
würzten und fast unglaublich tiefen Whis-
ky entwickelt, der mit Schichten wunder-
schön ausgewogener Aromen singt, von 
blumigen Noten von Jasmin und Flieder 
im Bouquet über spritzige Zitrusfrüchte 
und schwarzen Tee im Geschmack bis hin 
zu Holzgewürzen und subtilem Torfrauch 
im Nachklang. Er wurde ohne Filtrierung 

Britische Whisky-Exporte sinken um 36% 
Die Zahlen der Food & Drink Federation 
(FDF) zeigen, dass die britischen Whisky-
exporte in den ersten neun Monaten die-
ses Jahres im Vergleich zum gleichen Zeit-
raum 2023 mengenmäßig um 28,5 % und 
wertmäßig um 36,4 % auf 2,8 Mrd. Pfund 
zurückgegangen sind.
Whisky ist der mit Abstand wichtigste Le-
bensmittel- und Getränkeexport Großbri-
tanniens, gefolgt von Lachs (Anstieg um 
27,5 % auf 693,4 Mio. £ im Jahr 2024), Käse 
(Anstieg um 9,6 % auf 680 Mio. £.) und 
Schokolade (Anstieg um 9,4 % auf 656,7 
Mio. £).
Die FDF stellte fest, dass die Exporte von 
Lebensmitteln und Getränken aus dem 
Vereinigten Königreich in den ersten neun 
Monaten des Jahres 2024 um 10,2 % auf 
16,3 Mrd. £ zurückgingen, angeführt von 
einem „signifikanten Rückgang“ beim Al-
koholverkauf. Im Vergleich dazu stiegen 
die Exporte von Nahrungsmitteln und al-
koholfreien Getränken leicht um 1,2 % auf 
12,4 Mrd. £.
Laut Balwinder Dhoot, Direktor für Bran-
chenwachstum und Nachhaltigkeit beim 
FDF, verdeutlichen diese Zahlen die Her-
ausforderungen, denen sich die britische 
Lebensmittel- und Getränkeindustrie beim 
Verkauf ihrer Produkte im Ausland weiter-
hin stellen muss. Dies gilt insbesondere 
für die 12.000 KMU (Kleine und Mittlere 
Unternehmen) in der Branche, die mit den 
administrativen Hürden des Exports zu 
kämpfen haben. Mehr Unterstützung für 
diese Unternehmen würde dem Vereinig-
ten Königreich helfen, seinen internatio-
nalen Handel zu stärken und seine Position 
auf der Weltbühne zu behaupten.
Whisky und Gin aus dem Vereinigten Kö-
nigreich haben es in den USA schwer!
Die USA sind der drittgrößte Exportmarkt 
des Vereinigten Königreichs; mehr als 10 % 
aller britischen Lebensmittel- und Geträn-
keexporte gehen in die Staaten.
In den ersten neun Monaten des Jahres 
2024 gingen die Ausfuhren von im Verei-
nigten Königreich hergestelltem Whisky in 
die USA wertmäßig um 23,2 % auf 558 Mio. 
£ und mengenmäßig um 19,8 % zurück.
Die Ausfuhren von Gin aus dem Vereinig-
ten Königreich in die USA (der drittgrößte 
Export von Lebensmitteln und Getränken 
aus dem Vereinigten Königreich) sanken 
mengenmäßig um 37,1 % und wertmäßig 
um 38,1 % auf 81 Mio. £.
Bei den Einfuhren aus den USA in das Ver-
einigte Königreich ging Whiskey (der dritt-
größte Lebensmittel- und Getränkeimport 
des Landes) im Neunmonatszeitraum 
mengenmäßig um 30,3 % und wertmäßig 
um 26,1 % auf 52,1 Mio. £ zurück.
Wodka (die siebtgrößte Einfuhr von Le-
bensmitteln und Getränken aus den USA 
in das Vereinigte Königreich) stemmte sich 

und Zusatzstoffe abgefüllt, um seine na-
türliche, tiefe Kupferfarbe aus dem Fass 
hervorzuheben. 
Die neue Präsentationsbox und Karaffe 
für Highland Park 56 setzen eine kreative 
Partnerschaft zwischen dem Meisterhand-
werker John Galvin und dem Glasdesigner 
Michael Rudak fort. 
Beide Designs, inspiriert von den 5.000 
Jahre alten (und weiter wachsenden) 
Standing Stones of Stenness auf den Or-
kneyinseln, zeigen, wie viele Generationen 
von Menschen ihre Spuren in den dramati-
schen Landschaften ihrer Inselheimat hin-
terlassen haben – und spiegeln Highland 
Parks tiefe Verbindung zu den Handwerk-
straditionen und der Naturschönheit der 
Orkneyinseln wider.

Highland Park Distillery ; 22.01.2025

Loch Lomond Distillery Edition Seven 
Die Distillery Edition-Serie ermöglicht es 
unserem engagierten Whisky-Team unter 
der Leitung unseres Master Blenders Mi-
chael Henry, mit Prozessen und Zutaten 
zu experimentieren, um neue und faszinie-
rende Aromen zu entdecken. 
Genau wie unsere vorherigen sechs aus-
verkauften Editionen zeigt diese siebte 
Ausgabe die Innovation und das Know-
how unserer Brennerei in der Whiskyher-
stellung. 
Dieser Single Malt Whisky wird in unseren 
einzigartigen Straight Neck-Brennblasen 
aus 100 % ungetorftem Gerstenmalz de-
stilliert und bei 
einem weiten 
Schnittpunkt ent-
nommen, was zu 
einem niedrigen 
Sammelalkohol-
gehalt von ca.65  
Vol% führt. 
Zusätzlich zu die-
sem unüblich nie-
drigeren Sam-
melalkoholgehalt 
hat sich Micha-
el während der 
Gärung für eine 
Kombination aus Chardonnay-Weinhefe 
und Destillateurhefe entschieden, die die 
während der Destillation entstehenden 
tropischen Fruchtnoten hervorhebt. 
Drei Fässer wurden ausgewählt und zu-
sammen in zweitbefüllten Bourbonfässern 
gelagert und dann für vier Wochen zur 
Vermählung in ihre ursprünglichen Fässer 
zurückggeben, bevor sie in Flaschen abge-
füllt wurden. 
Das Ergebnis ist ein lebendiger, fruchtiger 
Single Malt, reich an tropischen Noten von 
Ananas und Mango, karamelliger Süße, Ko-
kosnuss und einem Hauch Limette. 
Abgefüllt mit 55,7 Vol%, nicht kühlgefiltert 
und mit natürlicher Farbe, damit alles so 
bleibt, wie es die Natur vorgesehen hat.

Loch Lomond Distillery ; 22.01.2025

6

VermischtesVermischtes



Vermischtes
können die molekulare Zusammensetzung 
von Whiskys identifizieren. Aber es hat sich 
als schwierig erwiesen, von dieser Zusam-
mensetzung auf den subtileren Eindruck 
einer Reihe von Gerüchen zu schließen, 
sagen Datenanalyst Andreas Grasskamp 
und Kollegen. Einzelne Moleküle können 
je nach dem Medium, in dem sie sich be-
finden - Luft, Wasser, Öl -, unterschiedliche 
Gerüche haben, und verschiedene Gerü-
che stehen in komplexer Weise zueinander 
in Beziehung.
Grasskamp vom Fraunhofer-Institut für 
Verfahrenstechnik und Verpackung IVV in 
Freising erforscht sensorische Wahrneh-
mungsprozesse. Er und seine Kollegen 
testeten mit einem Algorithmus für ma-
schinelles Lernen, ob sich aus der moleku-
laren Zusammensetzung von Whiskys ihr 
Geruch vorhersagen lässt.
Die Testspirituosen waren 16 zuvor ana-
lysierte Whiskey-Proben, sieben amerika-
nische und neun schottische. Um die fünf 
wichtigsten Geschmacksnoten jedes Whis-
keys zu bestimmen, kombinierten die For-
scher zwei Algorithmen: ein statistisches 
Computermodell, das die Proben anhand 
der entdeckten Moleküle unterscheidet 
und ein neuronales Netzwerk, das darauf 
trainiert ist, identifizierbare Düfte anhand 
der entdeckten Moleküle vorherzusagen. 
Beide Algorithmen zusammen ergaben 
dann die fünf wichtigsten Geschmacksno-
ten in jedem Whiskey.
Die vom Algorithmus identifizierten fünf 
wichtigsten Geschmacksnoten stimmten 
durchweg mit den fünf wichtigsten von 
Menschen identifizierten überein - was 
vielleicht auf eine größere Genauigkeit bei 
der Identifizierung der stärksten Aromen 
hindeutet.
Aber wie gut ein Computer Whiskey Mas-
ter auch bei der Identifizierung von Aro-
men sein mag, kann er Ihnen immer noch 
nicht sagen, wie sehr Sie diese persönlich 
genießen werden.
Communications Chemistry 7,Article no. 293 

(2024)

Kann eine KI besser schmecken als ein 
Mensch?

Algorithmen des maschinellen Lernens 
können die molekularen Marker identifi-
zieren, die das Aromaprofil eines Whiskeys 
bestimmen. Eine neue Studie deutet dar-
auf hin, dass sie in der Lage sein könnten, 
menschliche Verkoster zu übertreffen.
Der Einsatz chemischer Analysen zur Auf-
schlüsselung und Analyse der Aromen und 
Geschmacksrichtungen alkoholischer Ge-
tränke wird als ein wichtiges Potenzial für 
die Getränkeindustrie angesehen. Anfang 
dieses Jahres erprobten Forscher der Heri-
ot-Watt University in Edinburgh eine neue 
Technik zum „Fingerabdruck“ von Aroma-
stoffen in Gin, was ihrer Meinung nach 
dazu beitragen könnte, gegen gefälschte 
Spirituosen vorzugehen.

Doch was wäre, wenn die chemische Ana-
lyse mit einem Computermodell kombi-
niert würde?
In einer neuen Studie mit dem Titel Odor 
prediction of whiskies based on their mole-
cular composition (Geruchsvorhersage von 
Whiskys auf der Grundlage ihrer molekularen 
Zusammensetzung), veröffentlicht  in der 
Fachzeitschrift Communications Chemistry, 
wurde das Ergebnis eines Gremiums von 
elf erfahrenen Whisk(e)y-Verkostern mit 
dem eines Algorithmus für maschinelles 
Lernen verglichen, das Daten von Proben 
von 16 amerikanischen und schottischen 
Whiskeys/Whiskys verwendete, die zuvor 
mittels Gaschromatographie-Massenspek-
trometrie analysiert worden waren.
Durch die Identifizierung der charakteris-
tischen Gerüche war der Algorithmus für 
maschinelles Lernen wiederum in der Lage, 
die Herkunft der Spirituose zu bestimmen.
Ergebnis dieser Studie war, dass karamel-
lartige Gerüche als der charakteristischs-
te Geruchsdeskriptor für amerikanische 
Whiskys identifiziert wurden, während 
apfelartige, phenolische und lösungsmit-
telartige Gerüche bei schottischen Whiskys 
stärker ausgeprägt waren. Vor allem die 
Moleküle Menthol und Citronellol trie-
ben die Klassifizierung in Richtung ameri-
kanisch voran, während Methyldecanoat 
und Heptansäure einen größeren Einfluss 
auf die Klassifizierung eines Whiskys als 
schottisch hatten.
Die elf professionellen Whisk(e)yverkoster 
waren sich nicht einig über die fünf wich-
tigsten Geschmacksnoten jeder Probe, so 
dass für jede Probe ein Gesamtwert ermit-
telt wurde.
Laut den Hauptautoren der Studie, Satnam 
Singh und Doris Schicker von der deutschen 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, übertreffen die computerge-
nerierten Vorhersagen, wie der Whisky/
Whiskey schmecken könnte, die Überein-
stimmung zwischen den Verkostern und 
zeigen damit eine bisher unmögliche da-
tengesteuerte sensorische Bewertung von 
Mischungen“.
Die Studie macht deutlich, dass die Idee, 
ihre Ergebnisse in einem realen Kontext 
anzuwenden, nicht darin besteht, mensch-
liche Verkoster zu ersetzen, sondern sie zu 
unterstützen: Methoden des maschinellen 
Lernens haben das Potenzial, das Wissen 
von Verkostern zu ergänzen und könnten 
eingesetzt werden, um den Geruch von 
Molekülen schnell, genau und zuverlässig 
vorherzusagen und so den gesamten Zeit- 
und Arbeitsaufwand zu reduzieren.
Whisk(e)y ist schließlich für den menschli-
chen Konsumenten gemacht, und obwohl 
ein Algorithmus in der Lage sein mag, die 
Chemie genau zu erkennen, ist er noch 
nicht in der Lage, zu berücksichtigen, 
wie angenehm ein Getränk sein könnte. 
Außerdem sind Unterschiede in den Ver-
kostungsnotizen ein Merkmal und kein 

jedoch gegen den Trend und stieg men-
genmäßig um 63,6 %. Wertmäßig stieg die 
Kategorie um 23,2 % auf 36,3 Mio. £ (45,4 
Mio. US$).
Gin aus den USA wurde als einer der am 
schnellsten wachsenden Lebensmittel- 
und Getränkeimporte in das Vereinigte Kö-
nigreich genannt, der um 416,2 % auf 5,3 
Mio. £ anstieg.
Am 15. Dezember trat das Vereinigte Kö-
nigreich offiziell dem Comprehensive and 
Progressive Agreement for Trans-Pacific 
Partnership (CPTPP) bei - einem Handels-
abkommen von 12 Ländern, vorwiegend 
aus dem asiatisch-pazifischen Raum.
Mit dem Beitritt zu diesem Block erhält 
das Vereinigte Königreich nun zollfreien 
Zugang zum Handel mit Malaysia für vie-
le Produkte und verbesserte Exportbedin-
gungen für mehrere Märkte sowie großzü-
gigere Ursprungsregeln“, so die FDF.
Mit Blick auf das CPTPP-Abkommen fügte 
Dhoot hinzu, dass durch diese besseren 
Handelsbedingungen und die Beseitigung 
von Reibungsverlusten an den Grenzen Le-
bensmittel- und Getränkehersteller mehr 
Märkte erschließen und widerstandsfähi-
gere Lieferketten aufbaue können.
Die Ausfuhren von schottischem Whisky 
sind in der ersten Jahreshälfte 2024 im Ver-
gleich zum gleichen Zeitraum 2023 um 18 
% zurückgegangen, wie aus den Zahlen ei-
ner Handelsorganisation hervorgeht.

The Spirits Business ; 20.12.2024

KI so gut wie die Profis
Ein Algorithmus für maschinelles Lernen 
identifizierte die fünf wichtigsten Ge-
schmacksnoten in 16 Whiskys. Neue Algo-
rithmen des maschinellen Lernens können 
das Geschmacksprofil von Spirituosen ge-
nauso gut erkennen wie menschliche Ex-
perten - sagen Forscher.
Menschen können mit ihrer Nase feine Ap-
fel- oder Rauchnoten in einem Glas Whisky 
erkennen. Doch mit maschinellem Lernen 
könnten auch Computer zu Whiskey-Meis-
tern werden.
Durch die Verknüpfung des molekularen 
Aufbaus von 16 verschiedenen Whiskeys 
mit ihren Geruchsprofilen konnte ein Algo-
rithmus mit maschinellem Lernen die fünf 
wichtigsten Geschmacksnoten in jedem 
Whiskey identifizieren, die mit den von 
einem Gremium menschlicher Experten 
festgestellten Aromen übereinstimmten, 
berichten die Wissenschaftler am 19. De-
zember in Communications Chemistry.
Das Bukett eines Getränks ist das Produkt 
Dutzender gasförmiger Moleküle, die in 
die Luft aufsteigen. Im Falle von Whisky 
gibt es mehr als 40 Verbindungen, die Ge-
rüche von Vanille über Karamell bis hin zu 
Rauchigkeit erzeugen. Die umfassend ge-
schulten menschlichen Experten, die diese 
Geschmacksnoten unterscheiden können, 
werden Whisky Masters genannt.
Viele Geräte, wie z. B. Massenspektrometer, 
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beschwerten und es aufforderten, seine 
„rechtswidrigen Aktivitäten“ unverzüglich 
einzustellen. Laut der Beschwerde von 
Glencairn hat das Unternehmen nie ge-
antwortet, aber später Werbung auf seiner 
Website aktualisiert und das Wort Glencairn 
entfernt. Die Anwaltskanzlei O‘Melveny & 
Myers hat bei Gericht beantragt, den Fall 
vor ein Schwurgericht zu bringen.
Es handelt sich um eine von zahlreichen 
Klagen, die von den Akteuren des schot-
tischen Whisky-Sektors zum Schutz ihrer 
Produkte und ihres Rufs eingereicht wur-
den. Die Herstellung, die Vermarktung und 
der Export von schottischem Whisky unter-
liegen strengen gesetzlichen Bestimmun-
gen, zu deren Durchsetzung die SWA auf 
ihren weltweiten Märkten beiträgt. Sie hat 
auf über 100 Märkten in aller Welt Rechte 
an geistigem Eigentum angemeldet, um 
sicherzustellen, dass das Getränk offiziell 
als schottisches Produkt anerkannt ist und 
nach traditionellen Methoden hergestellt 
wird.		   The Scotsman 29.12.2024

Übernahme 
Das Unternehmen hinter Redwood Em-
pire Whiskey hat die kalifornische Bren-
nerei Savage & Cooke übernommen, um 
seine Produktion zu erweitern.
Der kalifornische Whisky Redwood Empire 
ist Teil des Wein- und Spirituosenportfolios 
von Purple Brands, das 2001 von Derek 
Benham gegründet wurde. Es produziert 
Grizzly Beast Bourbon und den Rye Whis-
key Rocket Top.
Benham betonte, dass die Übernahme von 
Savage & Cooke  es seinem Whiskygeschäft 
ermöglichen wird, die steigende Nachfrage 
zu befriedigen und ein Besucherzentrum 
für Redwood Empire zu schaffen: Unser 
Ziel war es immer, außergewöhnliche Spiri-
tuosen zu produzieren, und mit dieser neuen 
Brennerei positionieren wir uns, um genau 
das in größerem Maßstab zu erreichen“, fügte 
Benham hinzu, der 2014 die Marke Redwood 
Empire gründete.
Der Whiskey wird bislang in einer Brenne-
rei in Granton, Kalifornien, hergestellt. Das 
Sortiment umfasst in Flaschen abgefüllte 
Whiskys, Einzelfass-Abfüllungen und Ab-
füllungen in Fassstärke.
Im Jahr 2024 stiegen die Mengen der Mar-
ke um 30 % auf 495.000 Liter.
Aaron Webb, CEO von Purple Brands, 
glaubt, dass die Übernahme die Position 
von Redwood Empire als ernstzunehmen-
der amerikanischer Whiskey-Anbieter fes-
tigen wird. 
Die Nachfrage nach unseren Angeboten 
übersteigt seit mehreren Jahren unsere Pro-
duktionskapazität bei weitem, fuhr er fort. 
Dieser Schritt löst diese Herausforderung, 
aber es geht nicht nur um Expansion – es geht 
darum, unsere Tradition der Exzellenz zu be-
wahren und gleichzeitig die Grenzen dessen 
zu erweitern, was wir schaffen können.“ 
Savage & Cooke wurde 2018 von Dave 

Fehler von Panel-Verkostungen - der Sinn 
der Sache ist, dass sie eine Vielfalt von Mei-
nungen bieten und die Panel-Teilnehmer 
versuchen, einen Kompromiss für das Ge-
samturteil zu finden.

The Drinks Business ; 23.12.2024

Glencairn Crystal klagt in den USA
Es ist eines der erfolgreichsten schottischen 
Exportprodukte des 21. Jahrhunderts. Es 
spricht Millionen von Whisky-Liebhabern 
auf der ganzen Welt an, die auf der Suche 
nach einem Glas sind, das ihr Lieblingsge-
tränk veredelt.
Jetzt ist einer der renommiertesten Her-
steller von Kristallkaraffen und Glaswaren 
des Landes vor Gericht gezogen, um zu 
verhindern, dass ein US-Unternehmen 
vom Verkauf gefälschter Kopien seines be-
kanntesten Produkts profitiert. 
Glencairn Crystal, ein familiengeführtes 
Unternehmen mit Sitz in South Lanark-
shire, ist dank seines gleichnamigen No-
sing- und Trinkglases zu einem führenden 
Namen unter Whisky-Kennern geworden. 
Das Glas wurde vom Gründer des Unter-
nehmens, Raymond Davidson, unter Mit-
wirkung einer Reihe von Brennmeistern 
entworfen. Es hat eine kleine Öffnung, 
welche die Aromen in die Nase leitet, einen 
kurzen, kräftigen Stiel und eine patentierte 
Form, die es dem Trinker ermöglicht, den 
Inhalt zu verwirbeln und mehr Sauerstoff 
einzulassen.
Seit seiner Einführung im Jahr 2001, mit 
der Glencairn eine Lücke auf dem Markt 
für Whiskyverkostungen füllte, hat das 
Produkt, das von Glencairn als „das erste 
offizielle Whiskyglas der Welt“ bezeichnet 
wird, zahlreiche Preise gewonnen und sich 
als großer kommerzieller Erfolg erwiesen.
Die Gläser werden von der Scotch Whisky 
Association (SWA) empfohlen und von 
Brennereien auf der ganzen Welt verwen-
det. Sie wurden bereits mehr als 40 Millio-
nen Mal verkauft, wobei sich der jährliche 
Absatz allein in den USA auf etwa 1,7 Milli-
onen beläuft. Der jüngste Jahresabschluss 
des Unternehmens weist bei einem Um-
satz von über 17,8 Millionen Pfund einen 
Gewinn nach Steuern von fast 4 Millionen 
Pfund aus.
Glencairn zufolge hat dieses Interesse des 
amerikanischen Marktes jedoch seinen 
Preis. In einer Klage vor einem US-Gericht 
hat das schottische Unternehmen eine we-
nig bekannte kalifornische Firma beschul-
digt, eine Reihe von Produkten mit einem 
Bezug zu Whisky mit dem berühmten Na-
men Glencairn herzustellen und zu verkau-
fen. 
Die Anwälte des Unternehmens aus East 
Kilbride, das auch eine Reihe von speziellen 
Mix- und Gin-Gläsern herstellt, behaupten, 
dass die US-Firma Wine-n-Gear das Whis-
kyglas von Glencairn nachgeahmt und da-
mit die Exklusivrechte des Unternehmens 
verletzt hat. Es wurde auch vorgetragen, 

dass das konkurrierende US-Unternehmen 
die Marke Glencairn, die das schottische 
Unternehmen in den USA seit mehr als 
zwei Jahrzehnten besitzt, ohne Erlaubnis 
verwendet hat, um die Waren von Wine-n-
Gear fälschlicherweise und irreführend als 
echte Glencairn-Produkte zu bewerben.
In der Klage des schottischen Unterneh-
mens, die beim US-Bezirksgericht für den 
östlichen Bezirk von Kalifornien eingereicht 
wurde, wird weiterhin vorgetragen, dass 
mindestens vier von Wine-n-Gear verkauf-
te Produkte, darunter ein Whiskyglas und 
eine Geschenkbox mit Verkostungsglas, 
das Wort Glencairn verwenden und Bilder 
eines Whiskyglases verwenden, das mit 
dem Produkt von Glencairn identisch ist. 
Das Unternehmen weist darauf hin, dass 
es viel in seine Markenzeichen investiert 
hat, die für „Premium“- und „Spezialitäten“-
Whiskyprodukte stehen und Glencairn zu 
einem „beispielhaften Ruf in der Öffentlich-
keit“ verholfen haben.
In der Gerichtsakte heißt es: „Wine-n-Gear 
nutzt wissentlich den kommerziellen Erfolg 
und die weltweite Bekanntheit der Glencairn-
Marken zum kommerziellen Vorteil von 
Wine-n-Gear aus, indem es die verletzenden 
Produkte bewirbt und verkauft und die Glen-
cairn-Marken für den Verkauf dieser Produk-
te verwendet.“
Die Einreichung fügt hinzu: „Das Kopieren 
der Glencairn-Marken durch Wine-n-Gear ist 
geeignet, tatsächliche und potenzielle Käu-
fer vor, während und nach dem Kauf zu täu-
schen, zu verwirren und in die Irre zu führen, 
so dass sie glauben, dass das von Wine-n-Ge-
ar verkaufte Whiskyglas von Glencairn herge-
stellt oder autorisiert wurde oder in irgendei-
ner Weise mit Glencairn verbunden ist“.
Mit der Klage soll das in Kalifornien an-
sässige Unternehmen dauerhaft daran 
gehindert werden, die „rechtswidrigen“ 
Produkte herzustellen oder zu verkaufen 
oder das geistige Eigentum von Glencairn 
zu nutzen. Außerdem wird das Gericht 
aufgefordert, Glencairn einen „exemplari-
schen“ Schadenersatz zuzusprechen und 
die von Wine-n-Gear mit dem Verkauf der 
Produkte erzielten Gewinne an Glencairn 
weiterzuleiten, das jetzt von den Söhnen 
von Raymond Davidson, Paul und Scott, 
geleitet wird und ein Team von mehr als 70 
Mitarbeitern hat.
Auf seiner Website beschreibt sich Wine-n-
Gear als Importeur, Großhändler und Ein-
zelhändler von edlem Weinzubehör. 
Gegründet wurde das Unternehmen von 
Frédérique Mary, die nach Angaben auf der 
Website über 30 Jahre Erfahrung in den Be-
reichen kundenspezifisches Branding und 
Import von Weinzubehör hat. Der Eigentü-
mer des Unternehmens ist Arthur Morgan.
Im September schickten die Rechtsvertre-
ter von Glencairn bei O‘Melveny & Myers, 
einer multinationalen Anwaltskanzlei, eine 
Unterlassungserklärung an das Unterneh-
men, in der sie sich über dessen Vorgehen 
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Phinney, dem Schöpfer der Weinmarken 
The Prisoner und Orin Swift, als sein erstes 
Spirituosenunternehmen gegründet. Es 
folgte auf Phinneys Verkauf von The Priso-
ner an den High West Whiskey-Eigentümer 
Constellation Brands für 285 Millionen US-
Dollar und von Orin Swift an das in Kalifor-
nien ansässige Unternehmen Gallo für 300 
Millionen US-Dollar im Jahr 2016. 
Savage & Cooke produziert eine Reihe von 
in Weinfässern gereiften Whiskeys und in 
Flaschen abgefüllte Cocktails. Redwood 
Empire wird die Produktion in die Savage 
& Cooke-Destillerie verlagern, die sich auf 
Mare Island auf einem ehemaligen Mari-
nestützpunkt nördlich von San Francisco 
befindet. Das Team von Redwood Empire 
wird bis Ende Januar 2025 an den neuen 
Standort umziehen. 
Die Savage & Cooke-Brennerei hat Red-
wood Empire in den letzten Jahren mit zu-
sätzlicher Whiskyproduktion unterstützt. 
Neben der Brennerei umfasst die Über-
nahme auch alle Spirituosenmarkenwerte, 
ein Fasslager, einen Verkostungsraum, eine 
Bar, ein Restaurant und einen Veranstal-
tungsraum. Während der Übergangszeit 
bleiben die Brennerei und das Restaurant 
für Führungen und Verkostungen geöffnet. 
Die finanziellen Bedingungen des Deals 
wurden nicht bekannt gegeben.

The Spirits Business ; 02.01.2025

Spirituosentrends für 2025
Aus einer Vorausschau auf den Trends bei 
verschiedenen Spirituosen hier die Anmer-
kung zu Scotch Whisky:
Im vergangenen Jahr wurden die Portfolios 
der schottischen Marken um eine Vielzahl 
von Whiskys mit Altersangabe erweitert - 
und zwar um solche mit der Angabe eines 
hohen Alters.
The Macallan stellte im September den 
ältesten Whisky der Welt vor (84 Jahre alt), 
William Grant & Sons brachte seine Wild-
moor-Reihe mit Whiskys auf den Markt, die 
zwischen 21 und 40 Jahre alt waren. Eben-
falls erschien ein 50-jährigen Whisky von 
Benriach.
Chris Dennis, Markenbotschafter für The 
Glen Grant, sagt, dass Markteinführungen 
wie diese die anhaltende Nachfrage der 
Verbraucher nach einzigartigen, seltenen 
und hochklassigen Angeboten widerspie-
geln: Wir haben beobachtet, dass die Ver-
braucher zunehmend nach Whiskys suchen, 
die eine Geschichte erzählen und genau das 
bieten die Abfüllungen mit einem höheren 
Alter.
Die neue Spirituosenmarke Living Souls 
hat letztes Jahr einen 40 Jahre alten Blend 
auf den Markt gebracht. Mitbegründer 
Calum Leslie betont, dass die wachsende 
Wertschätzung der Verbraucher für die 
Komplexität und Tiefe von älteren Abfül-
lungen diesen Trend vorantreibt. Bruich-
laddich-Chefdestillateur Adam Hannett 
beobachtet in diesem Bereich die Kreation 

ret mit 231.619 £. Bei der Betrachtung der 
Volumensteigerungen hatte Speyburn das 
stärkste Jahr aller Brennereien in der Da-
tenbank im Hinblick auf die Volumenände-
rung mit einem Zuwachs von 129 %. 
Am anderen Ende des Spektrums werden 
die größten Rückgänge des Sekundär-
marktwerts von Lagg angeführt, mit dem 
stärksten Rückgang von 98 % von 28.129 
£ auf 564 £. Etabliertere Marken wie Glen-
Allachie und Tamdhu erlitten nach der 
Abkühlung des Marktes erhebliche Wert-
verluste. Der Bericht weist darauf hin, dass 
GlenAllachie angesichts der Stärke der 
Marke auf dem Primärmarkt und ihrer kürz-
lich erfolgten Überarbeitung der Kernmar-
ken  eine überraschende Aufnahme in die 
Tabelle ist. In Bezug auf Volumenrückgän-
ge verzeichnete The Macallan, obwohl es 
die Wert- und Volumentabellen anführte, 
auch den zehntgrößten Rückgang. Ähnlich 
wie beim Wert landete Lagg an der Spitze 
und fiel um 98 %. 
Auf dieser Liste sind auch einige der jünge-
ren Marken in der Kategorie Scotch Whis-
ky vertreten. Der Bio-Whisky-Produzent 
Nc’nean verzeichnete einen Volumenrück-
gang von 67 %, während Isle of Raasay, das 
seinen ersten Single Malt erst 2020 auf den 
Markt brachte, um 60 % zurückfiel.

The Spirits Business ; 03.01.2025

Zusätzlich Warnhinweise?
Am 3. Januar veröffentlichte der US-ame-
rikanische Gesundheitsminister Dr. Vivek 
Murthy seinen neuen Beratungsbericht, 
der Alkoholkonsum und Krebsrisiko in Zu-
sammenhang bringt. Auf Grundlage des 
Berichts empfiehlt Murthy, dass die Ge-
sundheitswarnung auf Alkoholprodukten 
nun auch Informationen über dieses Risiko 
enthalten sollte. 
Laut Murthy sei Alkohol ist eine gut beleg-
te, vermeidbare Ursache für Krebs, doch 
die Mehrheit der Amerikaner ist sich dieses 
Risikos nicht bewusst. Dieser Hinweis sollte 
die Schritte beschreiben, die alle unterneh-
men können, um das Bewusstsein für das 
Krebsrisiko von Alkohol zu schärfen und 
Schäden zu minimieren. 
Derzeit lautet der Warnhinweis des Ge-
sundheitsministers auf Etiketten, dass 
Frauen während der Schwangerschaft kei-
nen Alkohol trinken sollten und dass Alko-
holkonsum die Fähigkeit zum Autofahren 
oder Bedienen von Maschinen beeinträch-
tigt. Der Warnhinweis wurde zuletzt 1988 
aktualisiert. Der Kongress hat die Befugnis, 
ihn auf Grundlage von Murthys Empfeh-
lung erneut zu aktualisieren. 
Neben dem aktualisierten Gesundheits-
warnhinweis fordert der Bericht auch eine 
Neubewertung der Richtwerte für den 
Alkoholkonsum, um das Krebsrisiko zu 
berücksichtigen. In den USA gibt es laut 
Bericht jährlich etwa 100.000 alkoholbe-
dingte Krebserkrankungen und 20.000 al-
koholbedingte Krebstodesfälle.

von authentischen, glaubwürdigen Spiri-
tuosen mit einer echten Geschichte, die 
man erzählen kann.

The Spirits Business ; 03.01.2025

Welche Whiskymarken dominieren den 
Sekundärmarkt? 

Im neunten Whisky Intelligence-Report 
von Noble & Co wurden die Top-Marken 
nach Volumen und Wert auf dem Sekun-
därmarkt für edlen und seltenen Whisky 
untersucht, wobei es einige überraschen-
de Ergebnisse gab. 
Der Jahresbericht nutzt den Datensatz von 
Noble & Co und analysiert etwa eine Mil-
lion Flaschen, die weltweit auf Auktionen 
gehandelt wurden. In den zwölf Monaten 
bis September 2024 verzeichnete der Da-
tensatz einen Rückgang des Volumens 
um 16 % und des gehandelten Werts um 
18 %, da sich günstigere Flaschen als wi-
derstandsfähig erwiesen, während höher-
wertige Segmente mit erheblichem Ge-
genwind konfrontiert waren. Aber welche 
Whiskymarken haben sich durchgesetzt? 
Laut des Berichtes belegt The Macallan, 
das sich im Besitz von Edrington befin-
det, für 2024 sowohl beim Wert als auch 
beim Volumen den ersten Platz auf dem 
Podium, trotz erheblicher Rückgänge von 
41 % bzw. 51 %. Der in Speyside ansässi-
ge Produzent konnte im Jahr 2024 einen 
Sekundärmarktwert von 14.211.097 £ vor-
weisen, während das Volumen von 26.994 
auf 13.329 sank. Der Bericht legt nahe, dass 
dieser Rückgang auf die langsamere Abfol-
ge der Neuerscheinungen von The Macal-
lan zurückzuführen ist, prognostiziert aber, 
dass nach den Zweihundertjahrfeierlich-
keiten im letzten Jahr auch eine Erholung 
wahrscheinlich ist. 
Auf The Macallan folgt in beiden Katego-
rien das in Campbeltown ansässige Un-
ternehmen Springbank, das im Jahr bis 
September ebenfalls große Wert- und Vo-
lumenrückgänge verzeichnete. Mit einem 
Wertverlust von 33 % beendete es den 
Zeitraum bei 2.881.690 £, während sein Vo-
lumen um 38 % auf 8.355 sank. 
Tatsächlich verzeichneten alle Whiskymar-
ken in den Top 10 nach Volumen Rückgän-
ge, wobei Glenfarclas, die neunte Marke 
auf der Liste, mit 6 % den geringsten Rück-
gang verzeichnete. Glenfarclas verzeichne-
te unterdessen einen Wertanstieg von 6 %. 
Port Ellen war mit einem Plus von 8 % die 
einzige andere Marke mit einem Anstieg. 
Bei der Betrachtung der größten Wertän-
derungen (in %) in der gesamten Daten-
bank verzeichnete die Speyside-Destillerie 
Coleburn einen Wertanstieg von 175 % 
(21.819 £), dicht gefolgt von Glenturret 
mit einem Anstieg von 173 % aufgrund 
seltener Flaschen, die zu Spitzenpreisen 
verkauft wurden. Glenglassaugh ist die an-
dere Brennerei, die in der Tabelle auffällt, 
mit einem Anstieg von 79 % auf 100.242 
£, dem zweithöchsten Wert hinter Glentur-

Vermischtes 
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Murthy kommentiert, dass Alkoholkonsum 
das Risiko für sieben Krebsarten erhöhen 
kann, darunter Brustkrebs, Dickdarmkrebs, 
Speiseröhrenkrebs, Leberkrebs, Mund-
krebs (Mundhöhle), Rachenkrebs und 
Kehlkopfkrebs. Das Risiko einer Person, 
aufgrund von Alkoholkonsum an Krebs zu 
erkranken, wird durch eine Kombination 
biologischer, ökologischer, sozialer und 
wirtschaftlicher Faktoren bestimmt. 
Als Reaktion darauf verwies der Branchen-
verband Distilled Spirits Council of the 
US (Discus) auf eine Studie der National 
Academies of Sciences, Engineering and 
Medicine vom Dezember 2024, die zu dem 
Schluss kam, dass mäßiger Alkoholkonsum 
mit einer geringeren Gesamtmortalität 
verbunden ist als Nichtkonsum. Der Be-
richt kam auch zu dem Schluss, dass mä-
ßiger Alkoholkonsum zu einem höheren 
Brustkrebsrisiko führt als Nichtkonsum. 
In der Vergangenheit wuden weitere Be-
richte veröffentlicht, die mäßigen Alkohol-
konsum mit einem geringeren Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Demenz 
in Verbindung bringen. Laut Amanda Bur-
ger, Vizepräsidentin für Wissenschaft bei 
Discus informieren die aktuellen Gesund-
heitswarnungen auf Alkoholprodukten die 
Verbraucher schon seit langem über die 
potenziellen Risiken des Alkoholkonsums.

The Spirits Business ; 03.01.2025

Produktionsmeldung 12/2024
Die Brennerei vermeldet für den Monat De-
zember 2024 die Verarbeitung von Gerste 
der Sorte Sassy vom schottischen Festland 
zu 403 Fässern mit frisch destilliertem Port 
Charlotte mit einem Gesamtgewicht von 
85, 6 Tonnen (Fässer mit Inhalt).

Bruichladdich Distillery ; 05.01.2025

Zweiter Old Forester 1924
Brown-Forman hat die Einführung der 
zweiten Abfüllung  in der 1924 Whisky 
Row-Serie aus seiner in Kentucky ansässi-
gen Old Forester-Destillerie angekündigt. 
Der mit 50,0 Vol% abgefüllte Old Fores-
ter 1924 ist ein 10 Jahre alter Kentucky 
Straight Bourbon, der im Gegensatz zu 
den vorherigen Abfüllungen der Serie eine 
neue Zusammensetzung der Maische ver-
wendet, die sich vom traditionellen Old Fo-
rester-Rezept unterscheidet: 72 % Mais, 18 

% Roggen und 10 % Gers-
tenmalz. 
Die neue Abfüllung ist die 
jüngste Ergänzung der 
Whiskey Row-Serie der Mar-
ke, einer Sammlung von Old 
Forester-Abfüllungen, die 
an markante Momente aus 
der 153-jährigen Geschich-
te der Marke erinnern sol-
len. 
Als während der Prohibition 
mehr als 200 Destillerien in 
Kentucky schließen muss-

genüber einfach zu negativ eingestellt sind 
… Wenn wir Anzeichen dafür sehen, dass 
jüngere Menschen mehr trinken oder die 
GLP-1-Moleküle nicht so viel Wirkung oder 
Einfluss auf Alkohol haben, dann werde ich 
meine Meinung sowohl zu Brown-Forman 
als auch zu Diageo gerne ändern.“ 
Das ist ein ziemlich geschickter Versuch, 
sich nicht festzulegen, aber man kann Cra-
mer kaum vorwerfen, dass er die Aussich-
ten für Alkohol bis 2025 pessimistisch sieht. 
Und der sinkende Konsum der Generation 
Z und die Auswirkungen von Medikamen-
ten zur Gewichtsabnahme sind nicht die 
einzigen großen Herausforderungen, de-
nen sich die Branche derzeit gegenüber-
sieht. Die anhaltende wirtschaftliche In-
stabilität in einer Reihe wichtiger Märkte 
– und die Gefahr von Strafzöllen im Zuge 
der Eskalation globaler Handelskriege – 
stellen eine noch ernstere und unmittelba-
rere Bedrohung für das Wachstum dar.

Just Drinks ; 09.01.2025

Das Preisrätsel des Scotch Whiskys 
Eine Zeit lang schien es, als sei der Sekun-
därmarkt für seltenen Scotch Whisky nicht 
aufzuhalten, aber die Ereignisse der letzten 
zwei Jahre haben diese Theorie endgül-
tig widerlegt. Laut der Investmentbank 
Noble & Co ist der Markt für Flaschen mit 
Scotch mit einem Preis von über 1.000 £ 
im Jahr bis zum 1. Oktober mengenmäßig 
um 34 % und wertmäßig um 40 % zurück-
gegangen. Die Worte „Blase“ und „platzen“ 
sind im Umlauf. 
Natürlich sind diese Spielzeuge der Reichen 
nur ein kleiner Teil einer Multimilliarden-
Pfund-Industrie mit globaler Reichweite, 
aber haben Sie Geduld mit mir. Einer der 
Gründe für diesen Abschwung ist, abgese-
hen vom aktuellen makroökonomischen 
Klima, die Preispolitik der Destillerien. 
Historisch gesehen war hochwertiger 
Whisky unterbewertet. Das klassische Bei-
spiel ist die erste Ausgabe von Black Bow-
more, die bei ihrer Markteinführung 1993 
für nur 80 £ verkauft wurde, heute aber für 
fünfstellige Beträge den Besitzer wechselt. 
Es gibt zahllose weitere Beispiele aus den 
1990er und 2000er Jahren und sogar aus 
den frühen 2010er Jahren. Die Leute gehen 
jetzt vorsichtiger mit ihrem Geld um – und 
selbst 30-40 Pfund für eine Flasche Scotch 
auszugeben, ist keine Entscheidung, die 
sie leichtfertig treffen. Aber die Getränke-
unternehmen sind nicht dumm. Seit etwa 
2015 – und insbesondere seit 2020 – wur-
den die Einführungspreise so weit ange-
hoben, dass sich viele Menschen die Whis-
kys einfach nicht mehr leisten können 
oder wollen. Dies erschwert nicht nur den 
Verkauf dieser Produkte, sondern schürt 
auch den Unmut einer zuvor treuen Ver-
braucherbasis. Ich befürchte, dass sich 
diese Preisphilosophie und die negative 
Reaktion darauf weiter nach unten auf der 
Preisskala bis in die Premiumklassen aus-

ten, konnte Old Forester den Betrieb fort-
setzen, da ihr die Bundesregierung eine 
von den nur sechs Genehmigungen erteil-
te, weiterhin bestehende Whisky-Bestände 
als Medizin abzufüllen. 1924 erwarb Old 
Forester Fässer von benachbarten ge-
schlossenen Destillerien, die jeweils unter-
schiedliche Maischemischungen enthiel-
ten und füllte diese Destillatet als Old Fo-
rester ab. Die neue Markteinführung erin-
nert an diese Aktion. 
Als im Januar 2024 der „1924“ zum ersten 
Mal auf den Markt kam, feierte und ehrte es 
den 100. Jahrestag der Whisky-Innovation, 
da Old Forester eine der wenigen Bourbon-
Marken ist, die vor, während und nach der 
Prohibition hergestellt wurde. 
Old Forester 1924 hat im Bouquet Noten 
von Fudge, Kakao, Marzipan, getrockne-
tem Tabak, deutlicher Eiche und warmem 
Zimt, im Geschmack gefolgt von Noten 
von schokoladenüberzogenen Graham 
Crackers, bestäubt mit Zimt. 
Master Taster Melissa Rift kommentiert die 
Markteinführung: „Mit einer neuen Maische 
und einem Alter von 10-Jahren bietet 1924 
einen einzigartigen Geschmack, der sich 
von allen anderen Old Forester-Abfüllungen 
unterscheidet, aber perfekt in unsere erzäh-
lende Whiskey Row-Serie passt. Nach einem 
so schnellen Ausverkauf im letzten Jahr gibt 
diese Neuauflage mehr Whiskykonsumenten 
die Möglichkeit, diese dynamische Abfüllung 
zu probieren – und zu lieben.“ 
Old Forester 1924 ist jetzt im Fachhandel in 
den USA zu einem empfohlenen Verkaufs-
preis von 119,99 $ erhältlich.

The Whisky Business ; 07.01.2025

Ausblick auf das Jahr 2025
Die Kopfschmerzen, mit denen ältere Spi-
rituosenmarken zu Beginn des Jahres 2025 
konfrontiert sind: Der sinkende Konsum 
bei der Generation Z und Medikamente zur 
Gewichtsabnahme sind nicht die einzigen 
großen Herausforderungen, denen sich die 
Branche zu Beginn des neuen Jahres stel-
len muss.
Anfang Januar richtete der CNBC-Invest-
mentexperte und ehemalige Hedgefonds-
manager Jim Cramer seinen Blick – kurz 
– auf alkoholische Getränke. Nachdem er 
den Zuschauern Anfang des Jahres gera-
ten hatte, die Finger von Aktien von Ge-
tränkeherstellern zu lassen, sollte er seine 
Meinung ändern? Nein. 
Unter Berufung auf eine Reihe von Fak-
toren, darunter den Trend zur Mäßigung 
unter den Verbrauchern der Generation Z 
und Hinweise, dass GLP-1-Medikamente 
zur Gewichtsabnahme dazu führen könn-
ten, dass die Menschen weniger Alkoholi-
ka trinken, sagte Cramer: „Ich bin zu besorgt 
über die langfristigen Herausforderungen, 
um auf einen dieser Namen einzuschlagen, 
insbesondere Brown-Forman oder Diageo.“ 
Er fügte jedoch hinzu: „Aber ich bin auch 
offen für die Idee, dass wir der Gruppe ge-
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dingungen leicht zurückgingen. 
Innerhalb Asiens haben sich die Exporte 
nach Indien mehr als verdoppelt, während 
Japan um 35 % auf 5 Mio. € stieg und damit 
zum zweitgrößten irischen Whiskeymarkt 
des Kontinents wurde. Die Exporte nach 
Festlandchina nahmen wieder zu und stie-
gen um 60 %. Die Philippinen und Südko-
rea wurden ebenfalls als wichtige Schwel-
lenmärkte für diese Kategorie genannt. 
Die Exporte von irischem Whiskey nach 
Australien stiegen um rund 66 % auf über 
25 Mio. € und machten das Land damit 
zum zweitwichtigsten Markt im asiatisch-
pazifischen Raum. 
Sahneliköre und Gin auf dem Vormarsch 
Betrachtet man das gesamte irische Ge-
tränkesegment, dann machte Whiskey im 
Jahr 2024 wertmäßig 49 % der Exporte aus, 
während Liköre 18 % ausmachten. Gin 
und Wein hatten jeweils einen Anteil von 
1 %, Bier einen Anteil von 15 % und Apfel-
wein einen Anteil von 4 %. Die Exporte von 
Sahnelikör stiegen um 5 % auf 380 Mio. 
€, lagen aber 6 % unter dem Niveau von 
2022. Die Exporte in die USA und nach Ka-
nada machten mehr als 60 % der gesamten 
Sahnelikörexporte aus und wuchsen um 
13 % bzw. 8 %. In der EU war die Entwick-
lung der Kategorie gemischt, mit Umsatz-
rückgängen in Deutschland (minus 4 %) 
und Rumänien (minus 14 %). Die Verkäufe 
nach Großbritannien stiegen stark auf 25 
Mio. € und in Spanien um 41 %. Andere 
Märkte wie die Niederlande und Schweden 
zeigten ein starkes Wachstum von niedri-
geren Ausgangsniveaus aus. Mittel- und 
Südamerika haben sich als Zukunftsmärk-
te herauskristallisiert, angeführt von Chile 
und Panama. In Asien stiegen die Exporte 
von Sahnelikör nach China um 30 % auf 
rund 4,5 Mio. €. 
Die irischen Gin-Exporte erholten sich 
nach einem herausfordernden Jahr 2023, 
wobei die Exporte um 23 % auf 20 Mio. € 
stiegen. Sie liegen jedoch immer noch 9 
% unter dem Niveau von 2022. Die Gin-
Exporte in die USA stiegen um rund 18 %, 
während sich die Türkei mit Exporten von 
über 2 Mio. € als Markt mit starkem Poten-
zial herausgestellt hat. 
Die Bierexporte stiegen 2024 um 2 % auf 
325 Mio. € und übertrafen damit das Ni-
veau von 2022 um 9 %, während der Apfel-
weinexport um 1 % auf 80 Mio. € zulegte. 

Indien als Triebfeder im Whiskysektor 
In seinem Ausblick für den Getränkesektor 
des Landes stellte Bord Bia fest, dass glo-
bale Schwellenmärkte wie Indien, Nigeria 
und Singapur voraussichtlich wachsen 
werden, da mehr irische Exporteure auf 
den Markt kommen und das Bewusstsein 
der Verbraucher für irische Getränke in 
die-sen Regionen zunimmt. „Wir erwarten, 
dass Indien weiterhin stark wächst und dazu 
beiträgt, den Whiskymarkt von den USA weg 
zu diversifizieren“, heißt es in dem Bericht, 
während das RTD-Wachstum von der künf-

11

gebreitet hat, wo die Mengen viel höher 
sind – und die Auswirkungen einer Nicht-
beteiligung weitaus schwerwiegendere 
Folgen haben. 	     Just Drinks ; 09.01.2025

Irische Whiskey-Exporte in 2024 
Laut eines Berichtes von Bord Bia stiegen 
die Exporte von irischem Whiskey im ver-
gangenen Jahr wertmäßig um 13 %, wobei 
auf allen Märkten außer Großbritannien 
ein Wachstum zu verzeichnen war. 
Die irische Handelsentwicklungsagentur 
Bord Bia veröffentlichte ihren Export Per-
formance and Prospects Report 2024-
2025, aus dem hervorgeht, dass die iri-
schen Whiskey-Exporte im Jahr 2024 einen 
Wert von etwa 1 Milliarde Euro erreichten. 
Nach einem schwierigen Jahr 2023 mit ei-
nem Minus von 9,3 % stieg der Wert der 
irischen Getränkeexporte im vergangenen 
Jahr um 19 % auf knapp über 2,1 Milliarden 
Euro, mit gutem Wachstum in den Katego-
rien Ready-to-Drink (RTD) und Whiskey. 
Wodkabasierte RTD-Getränke erreichten 
im Vergleich zum Vorjahr eine Verdreifa-
chung auf 235 Mio. €, gegenüber 55 Mio. 
€ im Jahr 2022. Bord Bia stellte fest, dass 
etwa 90 % der RTDs in die USA exportiert 
wurden, während die restlichen 10 % zwi-
schen Großbritannien und der EU aufge-
teilt waren. 
Der zweistellige Zuwachs für irischen 
Whiskey markierte eine Rückkehr zum 
Wachstum für die Kategorie nach einem 
Rückgang von 14 % im Vorjahr. Der Wert 
der irischen Whiskey-Exporte überstieg 
2022 erstmals 1 Mrd. €. 
Alle Märkte verzeichneten Wachstum, mit
Ausnahme von Großbritannien, wo die iri-
schen Whiskey-Exporte nach einem star-
ken Wachstum im Jahr 2023 im vergange-
nen Jahr um 10 % einbrachen. Die Exporte 
von irischem Whiskey in die USA (die etwa 
40 % der Exporte der Kategorie ausma-
chen) stiegen um 11 %, während die Lie-
ferungen nach Kanada um etwa 29 % zu-
nahmen. 
Laut Bord Bia beeinflussen mehrere Fakto-
ren die Whiskyindustrie im Jahr 2024, dar-
unter schwächelnde Nachfrage, Preisdruck 
und Markenkonsolidierung - sowohl von 
den Einzelhandels- als auch von den Gast-
stättenkunden. 
Die EU-Exporte von irischem Whisky stie-
gen im Jahr bis August 2024 um 12 %. Die 
wichtigsten Märkte waren Deutschland 
(plus 11 %), Frankreich (minus 14 %), Polen 
(plus 17 %) und Belgien (plus 67 %). Bord 
Bia hob auch starke Umsätze in Italien und 
der Tschechischen Republik sowie ein gu-
tes Wachstum in Slowenien und Rumänien 
hervor. 
Die gesamten irischen Whiskyexporte nach 
Afrika stiegen um 16 % auf rund 65 Mio. €. 
Südafrika wuchs um 21 %, während die Ex-
porte nach Nigeria aufgrund anhaltender 
Schwierigkeiten mit der Währung Naira 
und herausfordernder wirtschaftlicher Be-

tigen US-Handelspolitik abhängen wird. 
Bord Bia erwartet für Australien im Jahr 
2025 weiterhin eine starke Nachfrage - ne-
ben einem bescheidenen“ Wachstum im 
globalen Reiseeinzelhandelskanal.

The Spirits Business ; 10.01.2025

Woodford Reserve 
Double Double Oaked Bourbon 

Woodford Reserve, das Unternehmen von 
Brown Forman, bringt seinen Double Dou-
ble Oaked Bourbon zum ersten Mal in den 
USA auf den Markt, der zuvor nur exklusiv 
in der Brennerei erhältlich war. 
Der begehrte Double Double Oaked wur-
de 2015 erstmals als Teil der Distillery Se-
ries von Woodford Reserve auf den Markt 
gebracht und ist jetzt 
in ausgewählten Einzel-
händlern in den USA er-
hältlich. Als der Whiskey 
exklusiv nur in der Bren-
nerei erhältlich war, war 
er stets innerhalb weni-
ger Stunden ausverkauft. 
Double Double Oaked 
ist ein voll ausgereifter 
Woodford Reserve Dou-
ble Oaked Bourbon der 
für weitere zwei Jahre in 
einem zweiten, stark ge-
toasteten, leicht ausge-
flämmten, neuen Eichenfass veredelt wird. 
Die zusätzliche Einwirkung des neuen Ei-
chenfasses verleiht dem Standard Double 
Oaked, der für sein süßeres Profil bekannt 
ist, würzigere Noten. Der Whiskey wird wie 
fast alle Woodford Reserve-Abfüllungen 
mit 45,2 Vol% abgefüllt. 
Bouquet: Eine kräftige Mischung aus reich-
haltigem Ahornsirup, dunklem Buttertof-
fee, krokanten Karamell, bittersüßer Scho-
kolade, gebrannten Marshmallows - süße 
Hickory-Rauchnoten dominieren. 
Geschmack: Getrocknete Kirsch- und Cran-
berry-Früchte schwimmen in einer Brom-
beermarmelade, aufgehellt durch einen 
Hauch von reifen Äpfeln. Chai-Tee und 
wärmende Nelkennoten entwickeln sich, 
um das Bouquet zu würzen. 
Nachklang: Warm und trocken mit einem 
anhaltenden Nelkencharakter.

The Spirits Business ; 13.01.2025

Exportsteigerung
Die in Kentucky ansässige Limestone Bran-
ch Distillery hat im Vorfeld der offiziellen 
Anerkennung der Kategorie American 
Single Malt Whiskey, die am 19. Januar in 
Kraft tritt, gemeldet, dass sie ihre Exporte 
nach Großbritannien und Europa um 22 % 
steigert.
Die Brennerei ist Teil des Markenportfolios 
von Luxco und liefert den gesamten Januar 
über zusätzliche Flaschen ihres Yellowsto-
ne American Single Malt Whiskey (54,0 
Vol%) aus, um der wachsenden Verbrau-
chernachfrage nachzukommen, nachdem 



The Sexton Aged 11 Years ist die inspirierte 
Kreation von Master Blender Alex Thomas, 
die weltweit für ihr Engagement gefeiert 
wird, den Status quo herauszufordern und 
die kreativen Grenzen der irischen Whis-
key-Kategorie zu erweitern. 
Die neue Abfüllung weist im Bouquet 
Noten von Nüssen, süßen Gewürzen, Tro-
ckenfrüchten und Crème Brûlée auf. Im 
Geschmack folgen von Noten von Malz, 
Pflaumen, Rosinen, Datteln, dunkler Scho-
kolade, Piment, Walnüssen, gerösteter Ei-
che und Honig. 
The Sexton Aged 11 Years soll im Laufe die-
ses Monats in Reiseeinzelhandel erhältlich 
sein.	         The Whisky Business; 15.01.2025

Umsatzeinbruch
Der Umsatz des schottischen Whiskyher-
stellers Angus Dundee Distillers sank im 
Jahr bis zum 30. Juni 2024 um fast ein Vier-
tel. Laut einer Einreichung bei Companies 
House meldete der Single Malt Whisky-
Hersteller in den 12 Monaten bis zum 30. 
Juni 2024 einen Umsatzverlust von 24 % 
auf 61,8 Mio. £ verglichen mit 121,2 Mio. £ 
im Vorjahr. 
Der Betriebsgewinn für die 12 Monate sank 
um 54 % auf 13,2 Mio. £ - verglichen mit 
28,6 Mio. £ im Jahr 2023. 
Das Unternehmen betont, dass es Schlüs-
selrisiken wie einem Rückgang der Ver-
brauchernachfrage, Betrug und Geschäfts-
unterbrechungen, anhaltenden Kriegen 
in der Ukraine und im Nahen Osten sowie 
Inflation und Lebenshaltungskosten aus-
gesetzt war. Für die Zukunft kündigte die 
Gruppe an, weiterhin in die Modernisie-
rung ihrer Malt Whisky-Destillerien und 
Abfüllanlage zu investieren und ihre Aktivi-
täten sowohl im Ausland als auch auf dem 
Heimatmarkt auszubauen. 
Das Unternehmen betreibt zwei Destil-
lerien in Schottland: Tomintoul im Cairn-
gorms-Nationalpark und Glencadam in 
Brechin in den Eastern Highlands. In Glen-
cadam soll dieses Jahr ein neues Besu-
cherzentrum und eine VIP-Suite eröffnet 
werden. Die Destillerie wurde im Jahr 2000 
stillgelegt und 2003 von Angus Dundee Dis-
tillers wieder in Betrieb genommen. Angus 
Dundee betreibt auch eine Abfüll- und Pro-
duktionsanlage in Coatbridge am Stadt-
rand von Glasgow. 
Neben Single Malt produziert die Gruppe 
eine Reihe von Blended Scotch Whiskys, 
Rum und Gin. Angus Dundee hat auch 
nach China expandiert, wo es in Chun’an 
eine Malt Whisky-Brennerei mit Besucher-
zentrum baut. 
Laut der Scotch Whisky Association (SWA) 
sind die Exporte von Scotch Whisky im ers-
ten Halbjahr 2024 um 18 % zurückgegan-
gen. 	        The Spirits Business ; 17.01.2025

Buffalo Trace Distillery 
Prohibition Collection Series #2 

Die zu Sazerac gehörende Buffalo Trace Di-

zu positionieren. 
Das Unternehmen erklärte, es werde aus-
scheidende Mitarbeiter mit umfassenden 
Übergangsvereinbarungen unterstützen, 
die Abfindungen, Outplacement-Dienste 
und andere Leistungen umfassen. Brown-
Forman will mit der Reduzierung die 
Struktur des Unternehmens vereinfachen 
und rationalisieren, wodurch es zu einer 
agileren und effizienteren Organisation 
werden könne. Darüber hinaus werden die 
Maßnahmen es dem Spirituosenhersteller 
ermöglichen, in die Fähigkeiten, Technolo-
gien, Marken und Menschen zu reinvestie-
ren, die das zukünftige Wachstum voran-
treiben werden. 
Die Brown-Forman-Böttcherei, die bis zum 
25. April geschlossen wird, beschäftigt 
rund 210 Teil- und Vollzeitmitarbeiter, die 
Teil der Gesamtreduzierung um 12 % sein 
werden. Das Unternehmen teilte mit, dass 
es die Fässer künftig von einem externen 
Lieferanten beziehen werde, um eine ste-
tige Versorgung mit Fässern gleicher hoher 
Qualität zu einem wettbewerbsfähigeren 
Preis sicherzustellen. 
Das Unternehmen geht davon aus, dass 
diese Maßnahmen zu jährlichen Kosten-
einsparungen von 70 bis 80 Millionen US-
Dollar führen werden, von denen ein Teil 
reinvestiert werden soll, um das Wachstum 
zu beschleunigen.

The Spirits Business ; 14.01.2025

The Sexton Aged 11 Years 
The Sexton Irish Whiskey hat die Einführung 
einer neuen Abfüllung mit Altersangabe 
angekündigt, die exklusiv nur über den 
Reiseeinzelhandel erhältlich sein wird. 
Der mit 43,0 Vol% abgefüllte The Sexton 
Aged 11 Years ist ein irischer Single Malt 
Whiskey, der mindestens 11 Jahre in mit 
Oloroso Sherry gewürzten französischen 
Eichenfässern aus der renommierten Bo-
dega der Familie Antonio Paez Labato in 
Jerez, Spanien, reifte. 
Diese neue Abfüllung wird aus 100 % iri-
schem Gerstenmalz hergestellt und drei-
fach in Kupferbrennblasen destilliert. Sie 
soll die raue Schönheit der Küste Nord-
irlands eindrucksvoll widerspiegeln. Die 
einzigartige schwarze sechseckige Flasche 
verbirgt das im Inneren befindliche,intensiv 
sherryfarbene Destillat. 

das Alcohol and Tobacco Tax and Trade 
Bureau (TTB) im Dezember die Definition 
des American Single Malt Whisky als neue 
Kategorie veröffentlicht hatte. 
Die Yellowstone Single Malt American Whis-
key Limestone Branch Distillery hat den Yel-
lowstone Single Malt Whiskey im Februar 
2023 herausgebracht. Er entspricht den 
TTB-Standards für die neu geschaffene Ka-
tegorie American Single Malt Whiskey
Yellowstone American Single Malt wird 
aus 100 % Gerstenmalz hergestellt und 
reifte vier Jahre in neuen, ausgeflämmten 
amerikanischen Eichenfässern. Der 108 
Proof Whiskey hat ein Bouquet von Ge-
treidemalz und Honig und im Geschmack 
Noten von Honig, Birne, Steinobst und Dat-
teln. Der Nachklang liefert Noten von Eiche 
mit einem Hauch von Zimt und englischen 
Walnüssen. 
Die Limestone Branch Distillery steht für 
sieben Generationen Destilliererfahrung 
und sein aktueller Master Distiller Stephen 
Beam ist ein Nachkomme der legendären 
Whiskey-Familien Beam und Dant. 
Yellowstone American Single Malt Whis-
key ist eine einzigartige Abkehr vom Flagg-
schiff-Bourbon der Brennerei, Yellowstone 
Select, der eine Mischung aus vier und 
sieben Jahre alten Kentucky Straight Bour-
bons enthält, die alle so ausgewählt wur-
den, dass sie einen Geschmack ergeben, 
der die tiefen Destillierwurzeln der Familie 
würdigt. 
Stephen Beam, Master Distiller bei Limes-
tone Branch Distillery, kommentierte die 
Neuigkeiten wie folgt: „Die Anerkennung 
von American Single Malt Whiskey als Ka-
tegorie wird Innovation und Qualitätsstan-
dards beschleunigen. Die offiziellen Bestim-
mungen des TTB bieten einen positiven 
Rahmen für die Anhebung der Maßstäbe. Die 
Entscheidung signalisiert eine neue Ära für 
die wachsende Popularität dieser Kategorie 
in etablierten Märkten für Single Malt Whis-
ky wie Großbritannien, Deutschland, Italien 
und Frankreich.“ Er betonte weiter: „Bei die-
ser offiziellen Bezeichnung geht es nicht dar-
um, amerikanische Single Malts gegen schot-
tische oder Single Malts aus irgendeinem 
anderen Land antreten zu lassen. Es geht 
darum, ein weiteres Kapitel in der Geschich-
te der amerikanischen Whiskyherstellung zu 
würdigen und ich denke, dass viele Leute, die 
neu in diese Kategorie einsteigen, angenehm 
vom Produkt überrascht sein werden.“ 

The Whisky Business ; 14.01.2025

Stellenabbau
Jack Daniel’s-Eigentümer Brown-Forman 
hat seine weltweit 5.400 Mitarbeiter um-
fassende Belegschaft um etwa 12 % re-
duziert und wird seine in Louisville ansäs-
sigen Böttcherei bis April schließen. Die 
Ankündigungen erfolgten als Teil einer Rei-
he strategischer Initiativen, um das Unter-
nehmen für weiteres Wachstum auf dem 
dynamischen globalen Spirituosenmarkt 
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ry Prohibition Collection Series #2 wird 
zeitgleich mit den Whiskeys auf den Markt 
kommen und ab dem 15. Januar 2025 
bei Meier and Dutch als exklusivem Ver-
triebspartner auch online bei Cigora erhält-
lich sein.	       The Spirits Business ; 22.01.2025

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer 
Reihenfolge über neue oder Fortschritte bei 
bereits bekannten Projekten. Auch im De-
zember 2024 / Januar 2025 gibt es Neues zu 
berichten:
=> Die Brennerei Circa 1856 produziert 
den Chicken Cock Whiskey und ist jetzt 
offiziell dem Kentucky Bourbon Trail beige-
treten. Sie wurde im Juni 2024 eröffnet, 
befindet sich in einem der ältesten Häuser 
in Bardstowns historischem Stadtzentrum 
und verfügt über eine Mikrobrennerei, 
eine Cocktailbar und Einzelhandelsflächen. 
=> Die Cannon Distillery aus South Ca-
rolina ist eine Partnerschaft mit der ame-
rikanischen Whiskey-Marke Virgil Kaine 
eingegangen und hat ihren Betrieb an ei-
nen neuen Standort auf James Island, im 
Charleston County, verlegt. 
=> Brown-Forman will in Schottland die 
Glenglassaugh stilllegen, die Produktion 
auf unbestimmte Zeit unterbrechen und 
eine noch unbekannte Zahl von Stellen ab-
bauen.
=> Die Loch Lomond Group und Luss Estates 
beantragten bei der Nationalparkbehörde 
Loch Lomond and The Trossachs eine Ge-
nehmigung zur Bebauung des Geländes 
der ehemaligen Räucherei an der Church 
Road des Dorfes Luss am Loch Lomond. 
Das Projekt (bislang noch ohne Namen) soll 
gemischt genutzt werden für eine Brenne-
rei, ein Lager, Einzelhandel, ein Restaurant 
und ein Besucherzentrum. Die Räucherei 
wurde im Oktober 2019 geschlossen. 
Die Nationalparkbehörde erteilte bereits 
2021 die Baugenehmigung für ein ähnli-
ches Projekt: die Glen Luss Distillery, um 
die es inzwischen aber sehr ruhig gewor-
den ist und die auf Google Maps als „tem-
porär geschlossen“ angezeigt wird.

Vorankündigung
Im Dezember 2024 / Januar 2025 verkün-
dete die US-amerikanische TTB-Datenbank 
durch die Veröffentlichung der für den 
amerikanischen Markt eingereichten Eti-
ketten folgende möglichen Abfüllungen:

Glenmorangie Aged 25 Years 
The Altus

Veröffentlicht am 19.12.2024
Abgefüllt mit 43 Vol%.

Glendronach „Cask of Character““
Veröffentlicht am 20.12.2024
Mit den Abfüllungen der vier von Master 
Blenderin Rachel Barrie aus dem alten Be-
stand der Brennerei ausgesuchten Fässer 
startet vermutlich eine neue Serie:

ken, die während der Prohibition zu Buffa-
lo Trace kamen, um dort zu lagern und zu 
reifen. 

Die zweite Kollektion 
Mirror Brook ist eine Bourbon-Mischung 
mit 50,0 Vol% aus Kentucky-Whiskeys, die 
angeblich einen reifen Kirschgeschmack 
und einen tiefen, weichen Eichencharakter 
hat. 
VOP ist ein fassstarker Kentucky Straight 
Bourbon, der eine Roggengewürznote bie-
tet, die sich am Gaumen intensiviert, wäh-
rend es durch geröstete Eiche, Vanille und 
reiche Kirschnoten ausgeglichen wird, die 
sich während des Geschmacks entwickeln. 
Anderson’s Belle mit 50,0 Vol% ist eine 
Nachbildung der gleichnamigen Original-
abfüllung. Es handelt sich um eine Bottled-
in-Bond-Variante mit robusten Eichen- und 
subtilen Trockenfrucht-Untertönen. 
Old Fashioned Mountain Corn ist ein Ken-
tucky Straight Corn Whiskey mit 55,0 Vol% 
und bietet Aromen von Zuckermais, gerös-
teter Eiche und Karamellsüße. 
Abgerundet wird die Produktpalette durch 
den 
Silver Wedding Rye Whiskey (62,5 Vol%), 
der Aromen von Vanille und Toffeesüße 
aufweist, die mit subtiler Ledererde, gerös-
teter Eiche und einem Hauch von Roggen-
gewürz im Geschmack verwoben sind. 
Die Kollektion ist in einer maßgefertigten 
Holzvitrine untergebracht, die historische 
Bilder der Brennerei zeigt. Jede der fünf 
375-ml-Flaschen ist stark von ihrer Ver-
packung aus der Zeit der Prohibition und 
ihrer Originalflaschengröße inspiriert - bis 
hin zur Aussparung, die das ärztliche Re-
zept für medizinischen Whiskey aufneh-
men konnte. Das Whisky-Set ist in den USA 
ab Januar 2025 zu einem empfohlenen Ver-
kaufspreis von 999,99 US-Dollar erhältlich. 
Für die Veröffentlichung hat sich Buffalo 
Trace mit der Scandinavian Tobacco Group 
zusammengetan, um ein Zigarrenset in li-
mitierter Auflage mit fünf einzigartigen Mi-
schungen auf den Markt zu bringen, die in 
750 einzeln nummerierten Schachteln ver-
packt sind, die der Verpackung der Whisky-
Kollektion entsprechen. 
Das Zigarrenset Buffalo Trace Distille-

stillery hat ihre zweite jährliche Prohibition 
Collection herausgebracht. Sie enthält fünf 
Whiskys, die von bislang vergessenen Mar-
ken inspiriert sind. Die Prohibition Collec-
tion wurde durch Geschichten von vor über 
einem Jahrhundert inspiriert. Das jährliche 
Set in limitierter Auflage erinnert an Whis-
kys, die während der US-amerikanischen 
Prohibition in der George T. Stagg Distil-
lery legal hergestellt und verkauft wurden. 
Das erste Fünf-Flaschen-Set mit Three 
Feathers, Old Stagg, Walnut Hill, Golden 
Wedding und dem medizinischen Whisky 
Spiritus Frumenti wurde im Oktober 2023 
in den USA auf den Markt gebracht. 
Die zweite Veröffentlichung umfasst Mar-
ken, die in der Brennerei unter der Leitung 
von Präsident Albert B. Blanton hergestellt 
wurden: Mirror Brook, Very Oldest Procura-
ble (VOP), Anderson’s Belle, Old Fashioned 
Mountain Corn und Silver Wedding Rye 
Whiskey. Laut Harlen Wheatley, Brennmeis-
ter der Buffalo Trace Distillery, führt die 
Buffalo Trace Distillery als älteste, kontinu-
ierlich betriebene Brennerei in Amerika ein 
Erbe fort, das von Pionieren wie Albert B. 
Blanton aufgebaut wurde, der sie durch die 
Prohibition führte. Die Prohibition Collec-
tion würdigt diese Geschichte und verkör-
pert zugleich das langjährige Engagement 
der Brennerei für die Herstellung außerge-
wöhnlichen Whiskeys.
Von 1920 bis 1933 verboten die USA ge-
mäß dem 18. Zusatzartikel zur Verfassung 
die Herstellung, den Verkauf und den 
Transport von Alkohol. 13 Jahre lang war 
der Kauf von Alkohol nur mit ärztlichem 
Rezept legal und nur sechs Brennereien 
erhielten von der US-Regierung Lizenzen 
zum Abfüllen von medizinischem Whiskey. 
George T. Stagg, die 1999 in Buffalo Tra-
ce umbenannt wurde, war eine der sechs 
Brennereien. 
Die fünf Whiskeys der diesjährigen Prohi-
bition Collection sind von Dokumenten 
inspiriert, die in den Archiven der Brenne-
rei entdeckt wurden und spiegeln die ur-
sprüngliche, farbenfrohe Verpackung der 
historischen Marken wider. 
Die neuen Abfüllungen sind originalge-
treue Aktualisierungen bedeutender Mar-
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The Red Wine Cask Edition II 
Aged 34 Years ; 40,5 Vol%

The Red Wine Cask Edition III 
Aged 43 Years ; 40,3 Vol%

Sie erhielten alle eine Nachlagerung im 
2022 Châteauneuf-du-Pape Rotweinfass und 
sind auf jeweils 150 Exemplare limitiert. 

The Glendronach Aged 40 Years 
2025 Edition

Veröffentlicht am 14.01.2025
Abfüllstärke 43,9 Vol% - keine weiteren In-
formationen!

Kilchoman 13 Years Old 
Veröffentlicht am 21.01.2025
Abgefüllt mit 50,0 Vol%. Keine Angabe zur 
Flaschenzahl.
Bouquet: Zitrusschale und florale Noten, 
ausgeglichen durch Karamelbirne und fri-
schen Torfrauch. 
Geschmack: Eingelegte Früchte umhüllen 
den Mund, begleitet von Wellen integrier-
ter Mokka-Mischung, gerösteten Haselnüs-
sen und Briochesüße. 
Nachklang: Keks, Honig und langanhalten-
de frische Früchte mit schwelender Andeu-
tung von Torfrauch.

Kilchoman Loch Gorm 2025 Edition
Veröffentlicht am 21.01.2025
Abgefüllt mit 50,0 Vol%. Keine Angabe zur 
Flaschenzahl.
Bouquet: Brennende Orangenschale, reich-
haltiger, fleischiger Rauch und Oloroso-
Gewürze verbinden sich mit Vanille und 
Trockenfrüchten. 
Geschmack: Wärmendes, viskoses Mund-
gefühl mit trockenem Zimtgewürz, ergänzt 
durch nussige Vanille und Orangenschoko-
laden. 
Nachklang: Vollmundig mit ausgeprägtem 
Torfrauch, anhaltender Süße und Trocken-
früchten.

Veröffentlicht am 23.12.2024 
Der Single Malt ist inspiriert durch den Oo-
long Phoenix Honey Orchid Tea von Jing, 
dem Hersteller von aussergewöhnlicher 
Teesorten und hat laut Rückseitenetikett 
Noten von Pfirsich und Aprikose mit einem 
honigsüßen Nachklang. Abgefüllt ist er mit 
43,9 Vol%. 

Glenmorangie A Tale of Spices
Veröffentlicht am 26.12.2024
Der mit 46.0 Vol% abgefüllte Malt ist eine 
Mischung von Reifungen in den vier Fas-
sarten: Marokkanischer Rotwein, ausge-
flämmte Virgin Oak, PX Sherry-Fässer und 
STR-Fässer. Geschmacklich wird eine aus-
gewogene Mischung aus Rose, Jasmin und 
Flieder, Kümmel, Saffran, Muskatnuss, Ing-
wer, Chili und Anis angekündigt, eingehüllt 
in die Süße von Mandeln und erfrischen-
den Eukalyptus. Der Nachklang bietet Nel-
ke und Pfefferminze.

The Glenlivet Distillery setzt nach 
The Glenlivet Caribbean Reserve und
The Glenlivet Fusion Cask Rum & Bourbon
die Nachlagerungen im Rumfass fort mit: 

The Glenlivet 12 Year of Age
Jamaica Edition

Selectively finshed in casks that held rum 
from Jamaica

Veröffentlicht am 06.01.2025
Abgefüllt mit 40,0 Vol%.

- - - 
Im Oktober 2023erschien mit der The Sher-
ry Edition der erste Teil der The Dalmore 
Cask Curation Series. Im Oktober 2024 
folgte The Port Edition. Am 08.01.2025 er-
schienen die Etiketten der The Red Wine 
Cask Edition. 

The Red Wine Cask Edition I 
Aged 24 Years ; 40,7 Vol%

Cask 1112 - Pedro Ximénez Puncheon
befüllt 1992, 31 Jahre alt, abgefüllt mit 56,4 
Vol%.
Bouquet: Weiches Sandelholz, klebriges 
Toffee und dunkle Schokolade mit Brom-
beeren, Johannisbeeren und üppigem, in 
Sherry getränktem Obstkuchen.
Geschmack: Weicher, samtiger Mokka und 
gebackenes Pflaumendessert mit Sirup, 
Rosinen und Preiselbeerjus
Nachklang: Lang anhaltender samtiger Ka-
kao, Maraschino-Kirschen und Sirup.
Cask 2391 - Oloroso Puncheon
befüllt 1992, 31 Jahre alt, abgefüllt mit 55,6 
Vol%.
Bouquet: Crème Brûlée, Zartbitterschoko-
lade und Pistazienwaffeln, bestäubt mit 
Zimt, Muskatnuss, Rosinen und Orangen-
schalen.
Geschmack: wärmende Gewürze mit Scho-
kolade, Pistazie, Maraschino-Kirsche und 
kandierten Trauben.
Nachklang: Schokoladenorange und kara-
mellisierter Ingwer.
Cask 6058 - Pedro Ximénez Puncheon
befüllt 1992, 31 Jahre alt, abgefüllt mit 51,2 
Vol%.
Bouquet: Geschmolzener, klebriger Toffee-
Pudding, dunkle Schokoladen-Walnüsse 
und ingwerbetonter Obstkuchen mit sanf-
ter Eichenwürze.
Geschmack: Karamellisierte Datteln und 
kristallisierter Ingwer verschmelzen mit Si-
rup, Toffee und Muscovadozucker.
Nachklang: Warmer Sirup und Lebkuchen.
Cask 8004 - Pedro Ximénez Puncheon
befüllt 1993, 30 Jahre alt, abgefüllt mit 53,4 
Vol%.
Bouquet: Schwarze Johannisbeermarmela-
de, karamellisierte Walnüsse und Orangen-
marmelade mit gewürztem Glühwein und 
Beerenfruchtkuchen.
Geschmack: Mit Ingwer gewürzte Pflaume 
und Orangenschale mit gerösteten Wal-
nüssen und Crème de Cassis.
Nachklang: Gemahlene Walnüsse, trockene 
Trauben und Karamell-Likör.

The Macallan The Harmony of Collection
Jing
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